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Nostalgie-Skirennen auf der Postwiese
war wieder ein Zuschauermagnet

Lesen Sie den Bericht auf Seite 10
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Alles Gute zum Ruhestand Stefan!
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Das Sauerland mit Winterberg on Top weckt großes
Interesse am dänischen Reise-Markt
Vertreterinnen der Winterberg Touristik und des Sauerland Tourismus
präsentieren erneut erfolgreich die heimische Tourismus-Region in Kopenhagen

Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg. Das Sauerland und
insbesondere die Ferienwelt Win-
terberg mit Hallenberg reizt
immer mehr Dänen! So lautet das
Fazit nach dem zweiten Presse-
Workshop, zu dem die Deutsche
Zentrale für Tourismus (DZT) Ende
Januar erneut nach Kopenhagen
eingeladen hatte. Mit dabei
wieder Vertreterinnen und Vertre-
ter des Sauerland Tourismus und
der Ferienwelt Winterberg mit
Hallenberg, die mit ihren Präsen-
tationen über die heimische Feri-
en-Destination bei den über 40
Journalistinnen und Journalisten
nach der Premiere 2024 erneut
auf reges Interesse stießen.
Bereits seit vier Jahren wirbt die
Winterberg Touristik und Wirt-
schaft GmbH um Gäste aus dem
skandinavischen Land und baut
das Marketing über konkrete
Maßnahmen und solche Medien-
Workshops gezielt sowie konti-
nuierlich aus. Mit Erfolg. Dies be-
legt zumindest die Tendenz stei-
gender Gästeankünfte aus Däne-
mark in der Ferienwelt Winterberg
mit Hallenberg seit einigen Jah-
ren. Waren es 2022 insgesamt
15.146 Übernachtungen von dä-
nischen Gästen in Winterberg,

stieg die Zahl ein Jahr später auf
18.380 Übernachtungen. Auch
2024 hat sich dieser Trend fortge-
setzt. Grund genug, dieses zarte
Pflänzchen weiter zu pflegen und
Winterberg über das Winterange-
bot hinaus auch mit den attrakti-
ven Sommer-Aktivitäten als Ganz-
jahresziel zu etablieren.
Erfolgreiche Präsentation der hei-Erfolgreiche Präsentation der hei-Erfolgreiche Präsentation der hei-Erfolgreiche Präsentation der hei-Erfolgreiche Präsentation der hei-
mischen mischen mischen mischen mischen TTTTTourismus-Destinationourismus-Destinationourismus-Destinationourismus-Destinationourismus-Destination
und ihrer und ihrer und ihrer und ihrer und ihrer AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Und dies haben Susanne Klein-
sorge von der Winterberg Touris-
tik und Wirtschaft GmbH sowie
Julia Göddecke vom Sauerland
Tourismus erneut in Kopenhagen
getan. Das Duo präsentierte die
heimische Tourismus-Destination
und -Region bei einem Presse-
Workshop in Kopenhagen.
Insgesamt 45 Journalisten nutzten
die Gelegenheit, die Tourismus-
Hochburgen näher kennenzulernen.
„Nach einer kurzen Vorstellung der
Destinationen haben wir die Mög-
lichkeit sowie die zahlreichen Nach-
fragen sehr intensiv genutzt, um
das Sauerland und unsere Ferien-
welt Winterberg mit Hallenberg den
Pressevertretern zu präsentieren.
Dabei wurde die ganze Bandbreite
vom Wandern über das Biken bis

hin zum Wintersport abgedeckt. Da
wir im Winter in Kopenhagen wa-
ren, kamen natürlich unser neuer
Imagefilm sowie die Webcams mit
aktuellen Winter-Impressionen voll
zur Geltung“, so Susanne Kleinsor-
ge von der Winterberg Touristik und
Wirtschaft.
Großes Interesse und konkreteGroßes Interesse und konkreteGroßes Interesse und konkreteGroßes Interesse und konkreteGroßes Interesse und konkrete
Nachfragen der JournalistenNachfragen der JournalistenNachfragen der JournalistenNachfragen der JournalistenNachfragen der Journalisten
Das Interesse der Fachjournalis-
ten war groß, dies habe sich
insbesondere an den konkret auf
Winterberg bezogenen Fragen ge-
zeigt, die die Journalisten, die
bereits im Jahr 2024 dabei waren,
gestellt haben. Und auch die Quin-
tessenz des Workshops wurde
schnell deutlich: Der dänische Markt

hat Potential, muss allerdings wei-
ter ausgebaut und intensiv bear-
beitet werden. „Für die Dänen ist
das Sauerland und insbesondere die
Ferienwelt Winterberg mit Hallen-
berg mit der außergewöhnlichen
Freizeit-Infrastruktur sowie einer
moderaten Preisgestaltung bei
qualitativ hochwertigen Angeboten
eine attraktive Alternative. Fazit:
Die Resonanz war groß und der
Workshop definitiv erfolgreich. Vor
diesem Hintergrund werden wir nun
gemeinsam mit dem Sauerland Tou-
rismus überlegen, mit welchen wei-
teren Aktionen wir in Zukunft noch
mehr Gäste aus Dänemark für
unsere Region begeistern kön-
nen“, so Susanne Kleinsorge.

Es ist zum Haare raufen
Bei den Treffen der Initiative „Win-
terberger KlimaZukunft“ kommt
ein Thema immer wieder zur Spra-
che: Wie kann es gelingen, Klima-
leugner von den Fakten zu über-
zeugen? Und dann auch von der
Dringlichkeit, Schritte zu unter-
nehmen, um „das Schlimmste“ zu
verhindern. Wir stellen mit dem
Seufzer „Es ist zum Haareraufen!“
fest, dass wir da an Grenzen stoßen.
Und uns kommt in den Sinn ein
Spruch aus den 80er Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts. Er lautet:
„Erst wenn der letzte Baum gero-
det, der letzte Fluss vergiftet, der
letzte Fisch gefangen ist, werdet

ihr merken, dass man Geld nicht
essen kann.“
Fälschlicherweise als „Weissa-
gung der Cree“ hat er große Ver-
breitung gefunden.
Norbert Kremser
Das nächste Das nächste Das nächste Das nächste Das nächste TTTTTreffen der Initiativereffen der Initiativereffen der Initiativereffen der Initiativereffen der Initiative
findet am Montag, 10. März vonfindet am Montag, 10. März vonfindet am Montag, 10. März vonfindet am Montag, 10. März vonfindet am Montag, 10. März von
16.00 - 18.00 Uhr im Rathaus16.00 - 18.00 Uhr im Rathaus16.00 - 18.00 Uhr im Rathaus16.00 - 18.00 Uhr im Rathaus16.00 - 18.00 Uhr im Rathaus
Winterberg statt.Winterberg statt.Winterberg statt.Winterberg statt.Winterberg statt.
Ein Strategie-Workshop wird amEin Strategie-Workshop wird amEin Strategie-Workshop wird amEin Strategie-Workshop wird amEin Strategie-Workshop wird am
24.03., 13.00 - 17.00 Uhr ange-24.03., 13.00 - 17.00 Uhr ange-24.03., 13.00 - 17.00 Uhr ange-24.03., 13.00 - 17.00 Uhr ange-24.03., 13.00 - 17.00 Uhr ange-
boten.boten.boten.boten.boten.
Interessierte an unserer Interessierte an unserer Interessierte an unserer Interessierte an unserer Interessierte an unserer ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
sind herzlich willksind herzlich willksind herzlich willksind herzlich willksind herzlich willkommen.ommen.ommen.ommen.ommen.     AuchAuchAuchAuchAuch
„nur mal reinschnuppern“ ist„nur mal reinschnuppern“ ist„nur mal reinschnuppern“ ist„nur mal reinschnuppern“ ist„nur mal reinschnuppern“ ist
möglich.möglich.möglich.möglich.möglich.
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Der Seniorenbeirat der Stadt Winterberg informiert
Die elektronische Patientenakte (ePa) kommt

Der Seniorenbeirat der Stadt
hatte Jürgen Schäfer, den „Apo-
theker des Jahres 2024“, zu ei-
nem Informationsnachmittag
eingeladen.
Der Inhaber der Franziskus Apo-
theke in Winterberg informierte
die rund 60 älteren Mitbürger
über die Einführung der ePA zum
15. Januar 2025.

Die ePa werde vom Gesundheits-
ministerium NRW als Meilenstein
der Digitalisierung im Gesund-
heitswesen betrachtet. Nach der
Erprobungsphase richten alle
Krankenkassen für ihre gesetz-
lich Versicherten die ePa automa-
tisch ein, wenn nicht widerspro-
chen wurde. Anstatt Dokumente
in Papierform aufzubewahren, ist
in der ePa alles digital hinterlegt
(u.a. Medikationsliste, Arztberich-
te...) und durch höchste Sicher-
heitsstandards geschützt.
Das werde jetzt in der Testphase
nochmals überprüft. „Alle Patien-
ten behalten aber die Hoheit über

ihre Daten bzw. Dokumente“, er-
klärte Jürgen Schäfer.
Mit der ePa-App der Krankenkas-
sen können die Patienten selbst
auf ihre ePa zugreifen und ihre
Daten verwalten oder auch lö-
schen.
Jürgen Schäfer weiter: „Die Nut-
zung der ePa ist für alle weiterbe-
handelnden Ärzten, medizinischen
Einrichtungen und Apotheken al-
ternativlos und eine Behandlung
kann ohne bürokratischen Auf-
wand und Zeitverlust schneller und
zielgerichteter beginnen.“
Weitere Informationen erteilen
gerne die Krankenkassen!

Positive Resonanz - Erste-Hilfe-Kursus für Senioren
In dem Erste-Hilfe-Kursus wurden
die 15 Teilnehmer sehr anschau-
lich über mögliche Notfallsituati-
onen und die wichtigsten Sofort-
Maßnahmen belehrt. Yvonne
Schwarzbach - Krankenschwes-
ter im St. Franziskus-Hospital
Winterberg - informierte unter
anderem über die Themen: Not-
fälle im Alter, Sturzverletzungen,
Feststellen der Atemfunktion,
Basismaßnahmen der Wiederbe-
lebung (Reanimation) oder „Was
tun bei Nasenbluten?“. Ferner
zeigte sie Handgriffe und Tech-
niken vom einfachen Druckver-
band bei Blutungen bis hin zur
vielleicht lebensrettenden Herz-

druckmassage beim Kreislauf-
stillstand. - Der Seniorenbeirat
bedankte sich bei Yvonne
Schwarzbach für die sehr gute
Kursleitung an den zwei Nach-
mittagen und bei Oliver Tim-
panaro - Betriebsmanagement
im St. Franziskus-Hospital - für
die Mithilfe bei der Organisati-
on. Das Krankenhaus hatte auch
während der Unterrichtsstunden
für Kaffee und Kaltgetränke ge-
sorgt. Zum Abschluss erhielt je-
der Teilnehmer noch ein Erste-Hil-
fe-Set. - Wegen der positiven Re-
sonanz plant der Seniorenbeirat
einen weiteren Erste-Hilfe-Kurs
im 2. Halbjahr 2025

Die Kursteilnehmer im Schulungsraum vom Pflegekolleg Winterberg - inDie Kursteilnehmer im Schulungsraum vom Pflegekolleg Winterberg - inDie Kursteilnehmer im Schulungsraum vom Pflegekolleg Winterberg - inDie Kursteilnehmer im Schulungsraum vom Pflegekolleg Winterberg - inDie Kursteilnehmer im Schulungsraum vom Pflegekolleg Winterberg - in
der Mitte Yvonne Schwarzbachder Mitte Yvonne Schwarzbachder Mitte Yvonne Schwarzbachder Mitte Yvonne Schwarzbachder Mitte Yvonne Schwarzbach

E-Rezept über die App „IhreApotheken.de“ bequem von
der Couch bei der vertrauten Apotheke vor Ort einlösen
Digitaler Service der Franziskus- und Kurapotheke in1 Winterberg / Bürgermeister Michael
Beckmann: „App nutzen und heimische Apotheken stärken!“

Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg. Günther Jauch macht
es und viele andere Menschen
mittlerweile auch. Sie reichen ihr
Arztrezept einfach digital bei ih-
rer Lieblings-Apotheke ein und
lassen sich das Medikament be-
quem nach Hause liefern oder ho-
len die Medikamente am gleichen
Tag in ihrer Apotheke vor Ort ab.
Die Zeiten, mit dem ausgedruck-
ten Vordruck bei Wind und Wetter
in die nächste Apotheke gehen zu
müssen, sind dank des E-Rezep-

tes vorbei. Wer nun glaubt, die
digitale Rezept-Einreichung sei
nur bei den einschlägigen Online-
Apotheken möglich, der irrt ge-
waltig. Zumindest dann, wenn es
um Winterberg geht. Schließlich
gibt es mit der Franziskus- und
Kur-Apotheke zwei lokale Apothe-
ken, die ebenfalls die Möglich-
keit bieten, das E-Rezept von der
Couch aus einzureichen und sich
auf Wunsch sogar nach Hause lie-
fern zu lassen - per Bote. Möglich
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macht dies die App
„IhreApotheken.de“ (IA), mit der
die beiden Winterberger Apothe-
ken arbeiten und sich damit für
die Zukunft in Zeiten zunehmen-
der Digitalisierung gut aufstellen.
„Diese App stellt für viele Bürger-
innen und Bürger eine große Er-
leichterung im Alltag dar. Und auch
unsere heimischen Apotheken, die
dankenswerterweise in dieses
neue System investieren, profitie-
ren davon. Die Bestellung bei On-
line-Apotheken wird überflüssig.
Die Rezeptinhaber können direkt
vor Ort bestellen, kommen falls
gewünscht in den Genuss der

kompetenten und persönlichen
Beratung bei ihrem oft langjährig
vertrauten Apotheker und sie ha-
ben mit dem Boten-Service sogar
Vorteile gegenüber den Online-
Wettbewerbern, da sie sofort am
gleichen Tag liefern können. Wer
diese App nutzt, hilft zudem
dabei, den für die medizinische
Versorgung so wichtigen heimi-
schen Apotheken eine Zukunfts-
perspektive zu geben“, sagt Win-
terbergs Bürgermeister Michael
Beckmann.
Ein Quantensprung in mehrfacher
Hinsicht also, war es doch bisher
nicht selten so, dass das beim

Arzt ausgestellte E-Rezept kurz
darauf in der Apotheke auf der
Gesundheitskarte noch nicht ver-
fügbar war. Ein Ärgernis sowohl
für die Patienten, die den Weg in
die Apotheke umsonst angetre-
ten haben, als auch für die heimi-
schen Apotheken, die ihre Kun-
den erstmal vertrösten mussten.
„Mit der App werden solche un-
nötigen Wege und der damit ver-
bundene Unmut vermieden. Über
die App ist es möglich einzuse-
hen, ob das E-Rezept bereits auf
der Gesundheitskarte verfügbar
ist oder noch nicht“, erklären Apo-
theker Jens Asmus, Kur-Apothe-

ke, und Apotheker Jürgen Schä-
fer, Franziskus-Apotheke Ist das
Rezept erhältlich, haben die Kun-
den dann drei Möglichkeiten: 1.
Sie holen das Medikament mit
ihrer Gesundheitskarte direkt per-
sönlich in der Franziskus- oder
Marktapotheke ab. 2. Sie bestel-
len ihr Medikament über die E-
Gesundheitskarte bequem von
zuhause aus, werden automatisch
benachrichtigt, wenn die Arznei
da ist, und holen sie dann ab. 3.
Sie bestellen über die E-Gesund-
heitskarte und lassen sich das
Medikament über den angebote-
nen Boten-Service direkt nach
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Hause liefern. Über die App ist es
zudem möglich, weitere Artikel, die
in der jeweiligen Wunsch-Apothe-
ke erhältlich sind, zu bestellen und
sich online so ein individuelles
Gesamtpaket zusammenzustellen.
Die Installation der App ist ein-
fach. Nach dem Herunterladen der
App auf dem Smartphone richtet
der App-Nutzer zunächst seine
Wunsch-Apotheke ein. Um die App

„Ihre Apotheke“ nutzen zu kön-
nen, wird zudem die Handynum-
mer des Kunden sowie eine sechs-
stellige Nummer abgefragt, die
auf der jeweiligen Gesundheits-
karte steht. Danach erhalten die
Kunden einen Code, der eingege-
ben werden muss. Anschließend
ist es dann problemlos möglich,
über das Smartphone und die Ge-
sundheitskarte die Rezept-Dienst-

leistungen zu nutzen. „Wer
Schwierigkeiten mit der Einrich-
tung der App hat, kann sich gerne
auch an die Franziskus- oder Kur-
Apotheke wenden. Dort wird dann
gerne geholfen. Auch die Sicher-
heit der persönlichen Daten ist
über ein spezielles Cardlink-Ver-
fahren jederzeit gewährleistet“,
so Apotheker Jens Asmus, Kur-
Apotheke, und Apotheker Jürgen

Schäfer, Franziskus-Apotheke.
„Ich freue mich, dass unsere Apo-
theken diese neuen Möglichkei-
ten anbieten, und sich so im har-
ten Wettbewerb stärken, zu-
kunftssicher aufstellen und damit
einen wichtigen Beitrag leisten,
den individuellen sowie persönli-
chen Beratungs-Service dauerhaft
in unserer Stadt zu sichern,“ so
Bürgermeister Michael Beckmann.

Bitte vormerken!
Feststehende Termine in den nächsten Monaten
19. März: 15 Uhr Thema: „Kran-
kenhausreform - Was bedeutet
das für das St. Franziskus-Hospi-
tal Winterberg“
Informationen vom Geschäftsfüh-
rer Carsten Röder und Bürger-
meister Michael Beckmann

09. April: 15 Uhr Thema: „Achtsam-
keit im Alter“ Einführungsvortrag
Referentin: Yogalehrerin Nicole
Spanke - Züschen
16. Mai: 14 - 18 Uhr „Mobilitäts-
tag“ - „Mobilitätssteigerungen -
Ein zentraler Bestandteil der Ge-

sundheitsförderung“
Mitwirkende: u.a. Kreispolizei, Ver-
kehrswacht Brilon, Caritasverband
Brilon, MCS Sanitätshaus Winter-
berg, Pro Biker Winterberg...
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen folgen noch!

Ferner möchten wir besonders auf
die Programme von „Borgs Scheu-
ne“ in Züschen - Info:
www.borgs-scheune.de -
und der Projektgruppe „KukuK!“
- Info: www.kukuk-winterberg.de
- hinweisen.

Wir gratulieren zur Vollendung des
85. Lebensjahres am 21.2.25
Frau Ilse Puschke, Winterberg,
Auf der Wallme 22
84. Lebensjahres am 21.2.25
Herrn Siegfried Hoffhenke,
Winterberg, Nuhnestraße 3c
83. Lebensjahres am 24.2.25
Frau Rita Herrmann, Winterberg-
Grönebach, Marienweg 4
83. Lebensjahres am 24.2.25
Herrn Karl-Heinz Meß,
Winterberg, Fichtenweg 40
84. Lebensjahres am 25.2.25
Frau Gerda Puschke,
 Winterberg, Nuhnestraße 2a
91. Lebensjahres am 25.2.25
Herrn Walter Fislage,
Winterberg, Am Postteich 20
87. Lebensjahres am 26.2.25
Frau Theresia Pietz,

Winterberg-Siedlinghausen,
-Stein-Straße 8
93. Lebensjahres am 29.2.25
Herrn Bernhard Pieper,
Winterberg, Haarfelder Straße 19
86. Lebensjahres am 1.3.25
Frau Gertruda Helena Michalak,
Winterberg-Züschen,
Nuhnetalstraße 81
81. Lebensjahres am 1.3.25
Frau Käte Hoffmann, Winterberg-
Züschen, Rosenweg 2a
87. Lebensjahres am 2.3.25
Frau Maria Klesper, Winterberg-
Hildfeld, Steinertstraße 26
82. Lebensjahres am 4.3.25
Frau Gertrud Schumacher, Winter-
berg-Silbach, Stollenweg 14
90. Lebensjahres am 4.3.25
Herrn Wilhelm Theine, Winter-

berg-Siedlinghausen,
Ennertstraße 2
84. Lebensjahres am 5.3.25
Frau Gisela Flegel, Winterberg-
Neuastenberg, Zur Lenneplätze 13
83. Lebensjahres am 5.3.25
Frau Mathilde Walters,
Winterberg-Niedersfeld,

Wacholderweg 14
82. Lebensjahres am 6.3.25
Frau Mechthild Kappen,
-Züschen, Finkenweg 2
92. Lebensjahres am 6.3.25
Herrn Hugo Piepke,
Winterberg-Niedersfeld,
Auf der Hütte 7

Senioren-Kino - „Toni und Helene“
Zu zweizweizweizweizwei Filmnachmittagen laden
wir ein: Am 06.06.06.06.06. und 13. und 13. und 13. und 13. und 13. März, März, März, März, März, um um um um um
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr.....
(Eintritt mit Kaffee und Kuchen
15,50 €, ohne 12,- €)
Etwas Tragik, aber viel Komödie.
So präsentiert sich „Toni und„Toni und„Toni und„Toni und„Toni und
Helene“Helene“Helene“Helene“Helene“ dem Kinopublikum (1
Std./35 Min.):
Helene (Christine Ostermayer)
ist längst mehr als 80 Jahre alt.
Ihre goldene Zeit als Theater-
schauspielerin liegt längst hin-
ter ihr. Heute fristet sie ihr Da-

seins in einem Seniorenheim.
Außerdem ist sie unheilbar
krank und weiß, dass ihr Leben
dem Ende zugeht. Also be-
schließt sie, den Schlussstrich
selbst zu ziehen, solange sie
noch kann. Passieren soll das in
einer sogenannten Sterbeklinik
in der Schweiz. Doch auf die Fahr-
dienste ihres Neffen (Manuel
Rubey) kann sie nicht zählen.
Dafür findet Helene mit Toni
(Margarethe Tiesel) eine uner-
wartete Verbündete. Zusammen

begeben sie sich auf die Reise
in die Schweiz...
Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und Anmeldung und TTTTTickickickickicketverkaufetverkaufetverkaufetverkaufetverkauf di-
rekt beim Filmtheater während

der Öffnungszeiten, aber bisbisbisbisbis
jeweils zum 03. und 10. Märzjeweils zum 03. und 10. Märzjeweils zum 03. und 10. Märzjeweils zum 03. und 10. Märzjeweils zum 03. und 10. März
unter der Rufnummer:
02981-7385.
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Erfolgs-Projekt „Unternehmen vor Ort“ wichtiger
Türöffner für Unternehmen und Schüler

Ferienwelt Winterberg mit Hallenberg präsentiert sich
auch erfolgreich auf der Vakantie Expo in Belgien
Gemeinsamer Auftritt mit dem Hotel „de Brabander“ / Großer Zuspruch
Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg. Die Ferienwelt Win-
terberg mit Hallenberg hat eine
große Anziehungskraft. Vor allem
aus den Niederlanden und in Bel-
gien reisen fast schon traditionell
viele Menschen gerne ganzjährig
auf das Dach des Sauerlandes, um
die schönste Zeit des Jahres zu
genießen. Grund genug, um die
heimische Tourismus-Destination
und ihre attraktiven Angebote
jetzt erneut auf der Reisemesse
Vakantie Expo im belgischen Ant-
werpen zu präsentieren. Und dies
in Kooperation mit dem Hotel „de
Brabander“.
„Die Messe hat wieder gezeigt,

wie groß das Interesse gerade im
belgischen Zielmarkt an unserer
Tourismus-Destination ist. Der
Zuspruch war enorm. Wenn wir
die Resonanz zusammenfassen,
dann können wir definitiv sagen,
dass die Freizeit-Infrastruktur mit
den qualitativ hochwertigen Ganz-
jahres-Angeboten sowie das viel-
fältige Übernachtungsangebot,
die Gastronomie sowie der at-
traktive Einzelhandel neben der
Landschaft und den Outdoor-
Möglichkeiten immer wieder aufs
Neue überzeugt“, sagt Susanne
Kleinsorge von der Winterberg
Touristik und Wirtschaft GmbH.

Die stetigen Investitionen in
nachhaltigen Tourismus und
Qualität zeigen positive Wirkung.
Der Ansatz, Outdoor affine Gäste
sowie Familien mit gehobenen
Ansprüchen über eine längere
Verweildauer mit großer Wert-
schöpfung in Winterberg zu etab-
lieren, greift und macht die Feri-
enwelt hochattraktiv für die Ziel-
gruppe.
Dazu zählen auch Betriebe wie
das Hotel „de Brabander“, die
sich bei der Reisemesse gemein-
sam mit der WTW engagiert prä-
sentiert haben. „Es war eine tolle
Kooperation und wir danken Rob

Wirtschaftsförderung Wirtschaftsförderung Wirtschaftsförderung Wirtschaftsförderung Wirtschaftsförderung Winterberg übergibt „UvO“-Zertifikate an 20Winterberg übergibt „UvO“-Zertifikate an 20Winterberg übergibt „UvO“-Zertifikate an 20Winterberg übergibt „UvO“-Zertifikate an 20Winterberg übergibt „UvO“-Zertifikate an 20
teilnehmende Sekundarschüler / Stärkung der heimischen teilnehmende Sekundarschüler / Stärkung der heimischen teilnehmende Sekundarschüler / Stärkung der heimischen teilnehmende Sekundarschüler / Stärkung der heimischen teilnehmende Sekundarschüler / Stärkung der heimischen WirtschaftWirtschaftWirtschaftWirtschaftWirtschaft
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Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg. Was hilft gegen Fach-
kräfte- und Nachwuchsmangel?
Gezielte Information, gute Kommu-
nikation und der persönliche Aus-
tausch von jungen Menschen mit
heimischen Unternehmerinnen und
Unternehmern! Alle diese Kompo-
nenten vereint das Projekt „Unter-
nehmen vor Ort“, welches kurz
„UvO“ genannt wird. Initiiert von
der Wirtschaftsförderung Winter-
berg, hat „UvO“ in Kooperation mit
der Sekundarschule Medebach-
Winterberg zum Ziel, die Schüler-
innen und Schüler des 8. bzw. 9.
Schuljahrgangs auf freiwilliger Ba-
sis in den direkten Kontakt mit hei-
mischen Betrieben aus Winterberg,
Medebach und Hallenberg zu brin-
gen. Ganz konkret stellen sich die
Unternehmer bei einem persönli-
chen Besuch den potentiellen Aus-
zubildenden vor, informieren über
ihren Betrieb, die Ausbildungsbe-
rufe und die Karrierechancen. Im
direkten Austausch können so Netz-
werke aufgebaut und Fragen direkt
geklärt werden. Begonnen im April
2023, ist das Projekt so erfolgreich
angelaufen, dass jetzt 20 Schüler-
innen und Schülern das „UvO“-Zer-
tifikat in der Sekundarschule für die

erfolgreiche Teilnahme von Schul-
leiter Uwe Kruse sowie Christine
Schulte von der Wirtschaftsförde-
rung Winterberg überreicht wurde.
Beckmann:Beckmann:Beckmann:Beckmann:Beckmann: P P P P Parararararadebeispiel für eradebeispiel für eradebeispiel für eradebeispiel für eradebeispiel für er-----
folgreichen Kampf gegen Fachkräf-folgreichen Kampf gegen Fachkräf-folgreichen Kampf gegen Fachkräf-folgreichen Kampf gegen Fachkräf-folgreichen Kampf gegen Fachkräf-
te- und Nachwuchsmangel!te- und Nachwuchsmangel!te- und Nachwuchsmangel!te- und Nachwuchsmangel!te- und Nachwuchsmangel!
„Es ist toll, dass so viele Schüler-
innen und Schüler aus eigenem An-
trieb Zeit investieren, um sich aktiv
um ihre berufliche Zukunft zu küm-
mern. Genauso schön ist es, dass
sich die Unternehmerinnen und Un-
ternehmer so engagieren, um den
direkten Kontakt zu suchen und die
vielfältigen Möglichkeiten des Be-
rufseinstiegs zu veranschaulichen.
Dafür gebührt allen großer Respekt
und noch mehr Dank. Dies gilt auch
für die Sekundarschule Medebach-
Winterberg, die sich diesem Pro-
jekt voll verschrieben hat und es
wunderbar umsetzt. Dieses Projekt
ist ein Paradebeispiel dafür, wie wir
es gemeinsam mit der Wirtschafts-
förderung schaffen können, unsere
starke heimische Wirtschaft zu un-
terstützen sowie den Kampf gegen
Fachkräfte- und Nachwuchsmangel
zu gewinnen“, betont Winterbergs
Bürgermeister Michael Beckmann.
19 Unternehmen haben sich vor19 Unternehmen haben sich vor19 Unternehmen haben sich vor19 Unternehmen haben sich vor19 Unternehmen haben sich vor-----
gestelltgestelltgestelltgestelltgestellt
Auch Schulleiter Uwe Kruse be-
dankte sich bei allen Beteiligten
für das große Engagement.

Insbesondere lobte er den per-
sönlichen Eifer und die bereit-
willige Eigeninitiative der Schü-
lerinnen und Schüler, die berufli-
che Perspektive selbst in die
Hand zu nehmen. Er appellierte
in diesem Zusammenhang an alle
anderen Schülerinnen und Schü-
ler, diesem Beispiel zu folgen.
„Wir wollen gemeinsam daran ar-
beiten, Brücken zwischen Schule
und Wirtschaft zu bauen, die für
alle Beteiligten Früchte tragen“,
so Uwe Kruse. Diesen Worten
konnte sich Christine Schulte von
der Wirtschaftsförderung Winter-
berg nur anschließen. Sie beton-
te die Bedeutung von „UvO“ als
wichtiger Türöffner für alle Sei-
ten. So öffne die Sekundarschule

die Türen für die Unternehmen,
und die Unternehmen die Türen
in die Welt attraktiver und zu-
kunftsreicher Ausbildungsberufe.
Die Chance zum direkten Aus-
tausch genutzt haben folgende
Unternehmen: Autohaus Hoff-
mann mitsamt Lackierer, AGEB
Elektrotechnik, Lütteken Groß-
und Außenhandel, Schuhl & Co,
Alu-Car, Bröker Objekteinrichtun-
gen, Great Oak, Brass Spedition,
Paul Köster GmbH, Borbet GmbH,
Hotel Hessenhof, Die Sterne im
Sauerland, Leiße & Söhne, Brass
Gruppe (Lagerlogistik), Caritas Hei-
lerziehungspflege, PTA-Schule,
ante-Holz, Familienzentrum Edith-
Stein Winterberg, Pflegekolleg Win-
terberg sowie Hapimag Winterberg.

Meurs und seinem Team für den
großen Einsatz vor Ort“, so Sus-
anne Kleinsorge abschließend.
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Stadt Winterberg optimiert Barrierefreiheit
für sehbehinderte Menschen am Marktplatz
Sicherheitskennzeichnung auf Initiative des Seniorenbeirates
Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg. Barrierefreiheit ist für
jede Kommune ein wichtiges The-
ma. Auch die Stadt Winterberg
bemüht sich fortlaufend um eine
Verbesserung im öffentlichen
Raum. Damit Poller visuell besser
wahrnehmbarer sind, wurden auf
Initiative des Seniorenbeirates für
sehbehinderte und ältere Men-
schen die grauen Poller rund um
den Marktplatz mit weißen Mar-
kierungsstreifen unterhalb des
Pollerkopfes versehen.
„Poller sind für Menschen mit einer
Sehbehinderung grundsätzlich ein
großes Hindernis. Mein Dank gilt
ausdrücklich der Initiative des Se-
niorenbeirates. An diesem Beispiel
zeigt sich wieder einmal, wie wich-
tig dieser Beirat mit seinen Anre-
gungen und Ideen ist“, sagt Winter-

bergs Bürgermeister Michael Beck-
mann. In Winterberg sei man beim
Thema Barrierefreiheit auf dem rich-
tigen Weg. „Wir analysieren konti-
nuierlich, wo noch Defizite beste-
hen und wie wir diese ausmerzen
können. Einige Projekte haben wir
bereits erfolgreich umgesetzt, wei-
tere werden auch in Zukunft fol-
gen“, so Beckmann weiter.
„Woche des Sehens“ im Oktober„Woche des Sehens“ im Oktober„Woche des Sehens“ im Oktober„Woche des Sehens“ im Oktober„Woche des Sehens“ im Oktober
Apropos Seniorenbeirat. Vom 8. bis
15. Oktober findet deutschland-
weit die Woche des Sehens statt.
Auch der Winterberger Senioren-
beirat will in der Woche, in Zusam-
menarbeit mit dem Blinden- und
Sehbehindertenverein Westfalen
e.V. und den örtlichen Optikern,
eine Aktion vorbereiten“, erklärt
der Vorsitzende Walter Hoffmann.

Winterberg: Auch 2025 gibt es Bürgerbrennholz
Bestellungen werden noch bis zum 15.03.2025 entgegengenommen
Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg. Auch im Jahr 2025
können Winterbergs Bürgerinnen
und Bürger wieder Bürgerbrenn-
holz beim städtischen Forstbetrieb
kaufen. „Wir bieten das Bürger-
brennholz schon seit vielen Jahren
an. Auch in diesem Jahr bieten wir
Winterberger Bürgerinnen und Bür-
ger wieder einen reduzierten Holz-
preis an. Pro Liegenschaft im Stadt-
gebiet Winterberg können 6 Fest-
meter Bürgerbrennholz mit Vorla-
ge eines dazugehörigen gültigen
Feuerstättenbescheides, der einen
zum Abbrand von Scheitholz geeig-
neten Ofen ausweist, bei uns er-

worben werden. Der Preis für Bu-
chenbrennholz lang, gerückt am
Waldweg, beträgt 65 Euro pro Fest-
meter zzgl. MwSt.. Es kann anteilig
sonstiges Laubholz (Esche, Ahorn,
Eiche) enthalten sein. Darüber hin-
aus kann weiteres Buchen- und Fich-
tenbrennholz zum derzeitigen
Marktpreis von 80,— €/fm für die
Buche und 45,— €/fm für die Fichte
bezogen werden“, so Michael
Kleinsorge, Leiter des Forstbetrie-
bes der Stadt Winterberg.
Der Forstbetrieb nimmt noch bis
zum 15.03.202515.03.202515.03.202515.03.202515.03.2025 Bestellungen
entgegen. Die Bestellung kann

per E-Mail unter der Angabe von
NameNameNameNameName,,,,,     Adresse und Adresse und Adresse und Adresse und Adresse und TTTTTelefonnum-elefonnum-elefonnum-elefonnum-elefonnum-
mermermermermer beim jeweiligen Revierleiter
oder schriftlich an die Adresse des
Forstbetriebes (Lamfert 30 in
59955 Winterberg) erfolgen.

Revier Züschen:
michael.kleinsorge@stadtforstamt-michael.kleinsorge@stadtforstamt-michael.kleinsorge@stadtforstamt-michael.kleinsorge@stadtforstamt-michael.kleinsorge@stadtforstamt-
winterberg.dewinterberg.dewinterberg.dewinterberg.dewinterberg.de
Revier Winterberg und Nieders-
feld: max.lange@stadtforstamt-max.lange@stadtforstamt-max.lange@stadtforstamt-max.lange@stadtforstamt-max.lange@stadtforstamt-
winterberg.dewinterberg.dewinterberg.dewinterberg.dewinterberg.de

Respekt, Teilhabe, Gerechtigkeit -
Forderungen zur Bundestagswahl
Seniorinnen und Senioren sind ein
unverzichtbarer Teil unserer Ge-
sellschaft: Erfahren und aktiv - in
der Familie, im Ehrenamt, in der
Nachbarschaftshilfe sowie in kul-
turellen, kirchlichen, sportlichen
und politischen Vereinigungen
und Netzwerken. Mit Blick auf die
Bundestagswahl möchte der Se-
niorenbeirat die demokratischen
Parteien auffordern, sich auch stär-
ker für die Anliegen älterer Men-

schen einzusetzen. Rund 20 Mil-Rund 20 Mil-Rund 20 Mil-Rund 20 Mil-Rund 20 Mil-
lionen Menschen über 65 Jahrenlionen Menschen über 65 Jahrenlionen Menschen über 65 Jahrenlionen Menschen über 65 Jahrenlionen Menschen über 65 Jahren
können mit ihrer Stimme die können mit ihrer Stimme die können mit ihrer Stimme die können mit ihrer Stimme die können mit ihrer Stimme die WWWWWahlahlahlahlahl
„beeinflussen“ - das sind über„beeinflussen“ - das sind über„beeinflussen“ - das sind über„beeinflussen“ - das sind über„beeinflussen“ - das sind über
30 Prozent der 30 Prozent der 30 Prozent der 30 Prozent der 30 Prozent der WWWWWahlberechtigten.ahlberechtigten.ahlberechtigten.ahlberechtigten.ahlberechtigten.
Politik für ältere Menschen be-
trifft mehr als Gesundheit und Pfle-
ge. Sie umfasst unter anderem
Teilhabe und Mobilität im Alter. -
In den letzten Wochen wurde über-
wiegend (leider) über das Thema
Migration gesprochen. Umfragen

zeigen aber, dass wirtschaftliche
Themen, wie die Versorgungssi-
cherheit, die Kostenexplosion im
Gesundheitswesen, die Renten-
reform, der Ausbau der Infrastruk-
tur, der Klimwandel, ganz oben
auf der Liste der Sorgen stehen.
Auf diese Herausforderungen
muss die Politik Antworten geben
und Lösungen anbieten. Leider
haben die politischen Parteien in
vielen Bereichen genau das ver-

säumt und jetzt „brennt es
überall“. Es geht um den Stand-
ort Deutschland und das geht uns
alle an - jung wie alt! Die Pro-
gramme und Argumente der Par-
teien sind hinlänglich bekannt und
jeder Wahlberechtigte konnte sich
eine Meinung bilden.

Darum gehen Sie am kommenden
Sonntag zur Wahl - Ihre Stimme
zählt!

Mitgliederversammlung
Bäderverein Siedlinghausen
Der Bäderverein Siedlinghausen e.V. lädt herzlich zur diesjährigen
Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 05.03.2025 um 19 Uhr im
Kolpinghaus Siedlinghausen ein.
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Jahreshauptversammlung - Löschzug Siedlinghausen
Nach einem vorausgegangenen
Gottesdienst und einem gemein-
samen Frühstück im Kolpinghaus
konnte Einheitsführer Brandober-
inspektor Thomas Schmidt zahl-
reiche Anwesende begrüßen,
darunter den Bürgermeister der
Stadt Winterberg, Michael Beck-
mann, von den örtlichen Mitglie-
dern des Stadtrates Sandra Biene
und Mario Süshardt (CDU), Bernd
Kräling (FDP) sowie Sebastian Viel-
haber (Freie Wähler), eine Abord-
nung der St. Johannes Schüt-
zenbruderschaft sowie den Vor-
sitzenden der Negertalmusi-
kanten. Ebenfalls hieß er den,
Ev. Pastor Burkhard Krieger so-
wie Diakon und Notfallseelsor-
ger Hans Joachim Bexkens herz-
lich willkommen. Er begrüßte
ebenso den Bezirksbrandmeis-
ter Uwe Wiedenbeck, den Stv.
Leiter der Feuerwehr Winter-
berg, Klaus Greve sowie die
Einheitsführung der Feuerwehr
Altenfeld und Silbach.
Der sehr umfangreiche Jahresbe-
richt weißt folgende Zahlen auf:
An 49 Dienstabenden wurden
ca.1750 Ausbildungs- und Übungs-
stunden geleistet. Dazu kommen
noch 1090 Stunden, die bei Semi-
naren und Lehrgängen verbracht
wurden.
Im Jahr 2024 wurde der Löschzug
Siedlinghausen zu 46 Einsätzen an-
gefordert bei denen insgesamt 526
Einsatzstunden geleistet wurden.
Die Personalstärke umfasst 72
aktive Kameradinnen und Kame-
raden, davon 9 Frauen, 37 Jugend-
feuerwehrangehörige, 20 Mäd-
chen und Jungen der Kinderfeuer-
wehr, 3 Kameradinnen und Ka-
meraden der Unterstützungsab-
teilung sowie 6 Kameraden der
Ehrenabteilung.
Unter dem Tagesordnungspunkt,
Beförderungen, Ehrungen und Er-
nennungen konnte der Stv. Leiter
der Feuerwehr Klaus Greve, Pa-
trick Peters und Markus Liebe zu
Feuerwehrmännern befördern.
Jost Leiße (in Abwesenheit) sowie
Lisann Wanke wurden zur Ober-
feuerwehrfrau bzw. zum Oberfeu-
erwehrmann befördert.
Ebenso beförderte er die Kame-
radinnen Sophie Belke und Linda
Biene (beide in Abwesenheit) so-
wie Nils Falke und Florian Kuhn
zu Hauptfeuerwehrmännern bzw.
Hauptfeuerwehrfrauen. Julian

Kaspari und Max Junker wurden
zu Unterbrandmeistern beför-
dert. Thomas Teutenberg und Tim
Gerbracht wurden nach bestan-
denem Gruppenführerlehrgang
zu Brandmeistern befördert. Zu
guter Letzt durfte er die Kame-
raden Patrick Schrewe und Dirk
Süshardt zu Oberbrandmeistern
befördern.
Eine besondere Ehrung hatte der
Bezirksbrandmeister Uwe Wie-
denbeck im Gepäck. Er konnte
Lisann Wanke die bronzene Eh-
rennadel der Jugendfeuerwehr
NRW für ihre Verdienste in der
Jugend- und Kinderfeuerwehr
überreichen.
Unter dem Tagesordnungspunkt
Wahlen wurde der Kamerad Ma-
rius Kaspari für weitere 2 Jahre
als Mannschaftssprecher in den
Vorstand gewählt.
Unter dem Punkt Entlassung aus
einer Funktion wurde Selina Mich-
alk, die bisher Stv. Kinderfeuer-
wehrwartin war, die entsprechen-
de Urkunde in Abwesenheit über-
reicht.
Zur neuen Stv. Kinderfeuerwehr-
wartin konnte Klaus Greve, Svea
Schröder ernennen und übergab
ihr die entsprechende Urkunde
persönlich.
Bei einer Anhörung der aktiven
Kameradinnen und Kameraden
sowie der Ehrenabteilung und der
Unterstützungsabteilung Ende Ja-
nuar wurde Roman Pieper für wei-
tere 6 Jahre als Stv. Einheitsfüh-
rer bestätigt. Ebenfalls einstim-
mig wurde Patrick Schrewe als
zweiter Stv. Einheitsführer des
Löschzugs in dieses wichtige Amt
gewählt.
Der Stv. Wehrleiter Klaus Greve
überreichte beiden im Rahmen der
Generalversammlung die Ernen-
nungsurkunden und dankte bei-
den für die Übernahme der Ver-

antwortung.
Der Bürgermeister Michael Beck-
mann bedankte sich in seiner An-
sprache ganz herzlich bei dem
Löschzug für die vielen ehrenamt-
lich geleisteten Stunden bei Übun-
gen und Einsätzen. Ein großes Lob
sprach er der Kinder- und Jugend-
feuerwehr aus, denn die Mitglie-
derzahlen zeigten, dass in Sied-
linghausen eine sehr gute Jugend-
arbeit geleistet wird.
Aufgabe der Kommune ist es, sich
ebenfalls um die technische Aus-
rüstung der einzelnen Feuerweh-

ren zu kümmern. Für die Einheit
Siedlinghausen soll noch in die-
sem Jahr ein neues Hilfeleistungs-
löschfahrzeug (HLF 10) der Firma
Schlingmann geliefert werden.
Ebenfalls in der Beschaffung ist
ein neuer Kommandowagen
(KDOW), der hoffentlich auch Ende
des Jahres an die Einheit überge-
ben werden kann.
Der Einheitsführer Thomas
Schmidt bedankt sich in seinen
Schlussworten bei allen für die
Hilfe und Unterstützung im ver-
gangenen Jahr.
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Alle zwei Jahre findet in Neuas-
tenberg das nostalgische Skiver-
gnügen statt.
Zum 18. Mal hatten die Organi-
satoren alles bestens vorbereitet
und auch das Wetter spielte mit.
40 Teilnehmer aus nah und fern,
darunter ein hoher Frauenanteil,
stellten sich mutig den ihnen
gestellten Aufgaben. Nahezu
perfekte Bedingungen sorgten
bei allen Beteiligten für viel
Spaß bei diesem nostalgischen
Vergnügen. Der Torlaufkurs, die
selbstgebaute Schneeschanze
und die abschließende Massen-
abfahrt zum Skimuseum mit ge-
mütlichem Ausklang aller Akteu-
re und Helfer, dafür gab es nur
lobende Worte und Dank an das
Veranstalterteam.
Neu im Programm war die Wer-
tung der weitesten Sprünge mit
den 100 Jahre alten Skiern. Den
weitesten Sprung absolvierte

Bericht zur Titelseite

Jannik Biskoping mit 7 m vor
Heinz-Günter Hitzegrad mit 6 m,
beide aus Neuastenberg. Den
Sonderpreis erhielt ein „Dreier-
sprung“ über die ganze Breite
des Schanzentisches, als gleich
drei von ihnen gemeinsam über
den Bakken sprangen. Dieses
gelang Jan Lind (Langewiese),
Max Lange und Fabian Kleinsor-
ge (beide Züschen).
Gekonnt und launig moderiert
wurde die Veranstaltung durch
Ortsheimatpfleger Jürgen Base-
dow. Verantwortlich für den Auf-
bau und die nostalgische Ausge-
staltung des Geländes war „Ze-
remonienmeister“ Christoph Bis-
koping.
An ihn ging auch die hauptverant-
wortliche Planung des Nostalgie-
Skirennens über, das nach fast 40
Jahren von Meinolf Pape abgege-
ben wurde, und der dafür
mit einem individuellen Ge-

schenk überrascht wurde.
Zahlreiche Medienvertreter und
deren Berichte, u.a. im WDR-Hör-
funk und in der Lokalzeit Siegen,
Sat 1 und in den sozialen Medien
verdeutlichen auch den Stellenwert
des Skidorfes Neuastenberg.
Dank gebührt allen ehrenamtlichen
Helfer und Helferinnen, sowie der

Postwiesen-Liftgesellschaft, die für
Schnee und die Präparierung des
Geländes gesorgt hatte.
Sie alle haben maßgeblich zum
Gelingen beigetragen und sorgen
dafür, dass es im Februar 2027
wieder ein Nostalgie-Skirennen
geben wird, dann in der 19. Aufla-
ge seit 1986.

Fahrt der Kameradschaft
Winterberg e. V.
Die 4-Tage Sommerfahrt am 19.
bis 22. Juni 2025 führt in den Harz.
Die Hotelunterbringung mit Hal-
lenbad in Goslar-Hahnenklee bie-
tet All-Inclusive-Verpflegung an.
Die Kosten der Busfahrt mit Füh-
rungen und Besichtigungen im
Doppelzimmer kommen auf 450.-
€ pro Person, während ein Einzel-
zimmer 500,- € kostet. Die vorher

gewählte Elsass-Tour muß wegen
Überteuerung und Mangel an Ein-
zelzimmer ausfallen. Bei Interes-
se, auch für Nichtmitglieder, wird
um eine Anzahlung von 100,- €
gebeten, auf das Kto.: DE82 4606
2817 0153 2463 00 der Voba HSK.
Anmeldung bitte bei Ingrid Stein-
hausen 02981 925230, oder Bernd
Schmitt 02981 908340.

Kindersprechstunde mit
Bürgermeister Michael
Beckmann am 04.03.2025

Bürgermeister-
Sprechstunde am
04.03.2025

Am 04.03.2024 von 17.00 Uhr bis
18.00 Uhr findet wieder die nächs-
te Kindersprechstunde mit Bür-
germeister Michael Beckmann
statt. Die Kinder können ihre

Ideen, Wünsche, Fragen und Pro-
bleme direkt mit unserem Bür-
germeister besprechen. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Am 04.03.2025 von 18.00 Uhr bis
19.00 Uhr findet wieder die nächs-
te Bürgermeister-Sprechstunde
statt. Eine Anmeldung ist telefo-

nisch unter 02981-800112
oder per Mail an
andrea.brieden@winterberg.de
möglich.

Jahreshauptversammlung 2025
der Feuerwehreinheit Silbach
Im Januar lud die Einheit Silbach
zur alljährlichen Jahreshauptver-
sammlung in das Landhotel Sil-
berberg ein. Einheitsführer Sa-
scha Kruse konnte hierzu zusam-
men mit seinen Stellvertretern
insgesamt 29 Gäste begrüßen.
Darunter befanden sich neben
den Aktiven der Einheit auch
eine Abordnung der Kameraden
aus Siedlinghausen und Alten-
feld sowie Bürgermeister Micha-
el Beckmann, der allgemeine
Vertreter des Bürgermeisters
Ludger Kruse, Ortsvorsteher
Andre Kruse und Klaus Greve

von der Wehrleitung der Feuer-
wehr Winterberg. Daneben nah-
men auch Vertreter der ortsan-
sässigen Vereine an der Ver-
sammlung teil.
Einheitsführer Kruse gab in sei-
nem Jahresbericht eine Über-
sicht über die geleisteten Arbei-
ten und Einsätze. Im Jahre 2024
wurde die Einheit zu 3 Brande-
insätzen, 6 Technische Hilfeleis-
tungen, 7 Ordnungsdiensten und
1 Brandschutzerziehung geru-
fen. Insgesamt ergibt dies für
die Einheit 235,5 Einsatzstun-
den. An Aus- und Fortbildung

waren es 374,50 Stunden, dies
ergibt zusammen 610 ehrenamt-
lich geleistete Stunden. Oliver
Steinrücken verlas den Bericht
der Jugendfeuerwehr. Auch in
diesem Bereich wurde sehr viel
geübt und viele Aktivitäten mit
den Jugendlichen durchgeführt.
Der Bericht der Kinderfeuerwehr
des LZ3 wurde von der Kinder-
feuerwehrwartin Lisan Wanke
vorgetragen. Die Kinder trafen
sich im letzten Jahr zu insgesamt
24 Diensten.
Die Beförderungen übernahm
Klaus Greve von der Wehrlei-

tung. Lara und Laureen Rötz
wurden zu Oberfeuerwehrfrau-
en befördert. Im Anschluss gab
es noch eine Anhörung für den
stellv. Einheitsführer Matthias
Schulze, er wurde einstimmig für
eine weitere Amtszeit von 6 Jah-
ren wiedergewählt. Zum Ab-
schluss der Versammlung wurde
bekannt gegeben, dass der dies-
jährige Stadtfeuerwehrtag am
10.05.2025 in Silbach anlässlich
des 100-jährigen Bestehens der
Einheit stattfinden wird. Hierzu
sind alle Bürger und Gäste herz-
lich eingeladen.

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus
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Unterhaltsamer Büttenabend folgt auf Spiel- und
Bastelnachmittag bei den Grönebacher Karnevalisten
Grönebach.Grönebach.Grönebach.Grönebach.Grönebach. Auch im Grönebacher
Jubiläumsjahr veranstaltet der
Karnevalsverein „Alle unter ei-
nem Hut“ Grönebach am Sams-
tag, den 22. Februar 2025 wieder
seinen unterhaltsamen Bütten-
abend in der Dorfhalle.
Die diesjährige Session der Grö-
nebacher Närrinnen und Narren
steht ganz unter dem Motto:
„Bienen summen, Blumen blü-
hen, wenn die Grönebacher für
den Karneval glühen“.
Los geht’s bereits am kommen-
den Sonntag, den 16. Februar
2025 um 15:11 Uhr (Einlass ab
14:41 Uhr) mit einem Spiel- und
Bastelnachmittag für die jüngs-
ten Dorfbewohner im Freizeit-
haus Saure Wiese.
Auf die Eltern und alle anderen
Gäste warten an diesem Nach-
mittag wieder heißer Kaffee und
frischer Kuchen, sowie pünkt-
lich zum Dämmerschoppen küh-
le Getränke und ein leckerer
Snack.
Am Samstag, den 22. Februar
2025 präsentieren die Gröneb-
acher Karnevalisten dann ab
19:31 Uhr (Einlass ab 18:31 Uhr)
wieder ihren traditionellen Büt-
tenabend in der großen Gröneb-

KVG-Tanzgarden zum Büttenabend 2024 in der kleinen Grönebacher Dorfhalle,KVG-Tanzgarden zum Büttenabend 2024 in der kleinen Grönebacher Dorfhalle,KVG-Tanzgarden zum Büttenabend 2024 in der kleinen Grönebacher Dorfhalle,KVG-Tanzgarden zum Büttenabend 2024 in der kleinen Grönebacher Dorfhalle,KVG-Tanzgarden zum Büttenabend 2024 in der kleinen Grönebacher Dorfhalle,
Foto: Karnevalsverein GrönebachFoto: Karnevalsverein GrönebachFoto: Karnevalsverein GrönebachFoto: Karnevalsverein GrönebachFoto: Karnevalsverein Grönebach

acher Dorfhalle.
Auf die Besucher wartet ein
kurzweiliges abendfüllendes
Programm mit Auftritten der
Grönebacher Tanzgarden, diver-
sen Showtanzgruppen, sowie
zahlreichen unterhaltsamen
und mitreißenden Sketchen,

Gesangsvorträgen und Wort-
beiträgen.
Zur Stärkung gibt es neben
frischgezapftem Bier vom Fass
auch wieder einen schmackhaf-
ten Imbiss. Nach dem karneva-
listischen Programm startet die
närrische Karnevalsparty mit DJ

bis in die frühen Morgenstunden.
Die Grönebacher Karnevalisten
freuen sich schon jetzt wieder
auf ein paar fröhliche und un-
vergessliche närrische Karne-
valsstunden mit vielen generati-
onsübergreifenden Gästen von nah
und fern.

Keine Europameisterschaftsmedaille
für NWBSV im Skeleton

Jacqueline Pfeifer konnte nach demJacqueline Pfeifer konnte nach demJacqueline Pfeifer konnte nach demJacqueline Pfeifer konnte nach demJacqueline Pfeifer konnte nach dem
Rennen schon wieder etwas lä-Rennen schon wieder etwas lä-Rennen schon wieder etwas lä-Rennen schon wieder etwas lä-Rennen schon wieder etwas lä-
cheln, obwohl sie mit ihrer Zeitcheln, obwohl sie mit ihrer Zeitcheln, obwohl sie mit ihrer Zeitcheln, obwohl sie mit ihrer Zeitcheln, obwohl sie mit ihrer Zeit
nicht zufrieden war. - Foto: BSD /nicht zufrieden war. - Foto: BSD /nicht zufrieden war. - Foto: BSD /nicht zufrieden war. - Foto: BSD /nicht zufrieden war. - Foto: BSD /
Foto: Viesturs LacisFoto: Viesturs LacisFoto: Viesturs LacisFoto: Viesturs LacisFoto: Viesturs Lacis

Hannah Neise wird Dritte im Ge-Hannah Neise wird Dritte im Ge-Hannah Neise wird Dritte im Ge-Hannah Neise wird Dritte im Ge-Hannah Neise wird Dritte im Ge-
samtweltcup, Jaqueline Pfeifersamtweltcup, Jaqueline Pfeifersamtweltcup, Jaqueline Pfeifersamtweltcup, Jaqueline Pfeifersamtweltcup, Jaqueline Pfeifer
FünfteFünfteFünfteFünfteFünfte
LillehammerLillehammerLillehammerLillehammerLillehammer (pst). - Im norwegi-
schen Lillehammer fanden auf der
Olympiabahn von 1992 die Euro-
pameisterschaften im Skeleton
und der letzte Weltcup in dieser
Sportart statt. Mit dabei waren
auch Hannah Neise (BSC Winter-
berg) und Jacqueline Pfeifer (RSG
Hochsauerland) aus dem Bereich
des Nordrhein-Westfälischen
Bob- und Schlittensportverbandes
(NWBSV).
Beim Sieg der Österreicherin Ja-
nine Flock vor Mystique Ro (USA)
und der Britin Amelia Coltman er-
reichten Pfeifer und Neise die Rän-
ge acht und neun im Weltcup, was
bei der Europameisterschaft die
Plätze fünf und sechs brachte.

Beste Deutsche war Susanne Kre-
her (BSC Sachsen Oberbärenburg)
als Fünfte im Weltcup und Vierte
in der EM-Wertung. Viktoria Dö-
nicke (SV Halle) wurde Zwölfte
bzw. Achte.
Im Gesamtweltcup erreichte Nei-
se Platz drei hinter Flock und der
Niederländerin Kimberley Bos. Im
Vergleich zu Bos hatte 13 Punkte
weniger, Pfeifer fehlten nach acht
Weltcups drei Punkte auf Amelia
Coltman im Kampf um Platz vier
im Weltcup- Gesamtklassement.
„Nach dem ersten Lauf war ich
schon ganz schön erschrocken,
über die großen Abstände vorne.
Aber die Bahn ist nicht lang, mein
Startrückstand ist bekannt. Im
ersten Lauf waren es noch Klei-
nigkeiten, im zweiten dann doch
schon zwei große Fehler. Dann

reicht’s halt nicht für mehr.
Wenigstens weiß ich, woran’s ge-
legen hat“, sagte die Brachba-
cherin nach dem Rennen in Lille-
hammer. Im ersten Durchgang
waren die beiden NWBSV-Athlet-
innen zeitgleich Achte, Neise fehl-
ten dann drei hundertstel im zwei-
ten Lauf auf ihre Teamkollegin.
Nun haben die Skeletoni erstmal
Pause bis Anfang März in Lake
Placid mit der Weltmeisterschaft
der Saisonhöhepunkt in den USA
ansteht.
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HSK-Sportgala 2025 - Online-Voting startet am 15.02.25
-Jetzt Karten reservieren und Plät--Jetzt Karten reservieren und Plät--Jetzt Karten reservieren und Plät--Jetzt Karten reservieren und Plät--Jetzt Karten reservieren und Plät-
ze sichern für Sportlerehrung-ze sichern für Sportlerehrung-ze sichern für Sportlerehrung-ze sichern für Sportlerehrung-ze sichern für Sportlerehrung-
Im kommenden Samstag dem
15.02. startet das online-Voting
für die besten Sportlerinnen und
Sportler aus der Region. Jetzt gilt
es wieder 14 Tage lang in den
Kategorien beste Sportlerin, bes-
ter Sportler, beste Mannschaft
sowie bester Kader-/Profisportler
des Jahres 2024 abzustimmen. Aus
den vielen Vorschlägen hat die
Jury der Sportgala die jeweiligen
Nominierten pro Kategorie fest-
gelegt. Eine Übersicht der Nomi-
nierten inkl. sportlicher Leistun-
gen ist auf der Homepage des KSB
und im online-Voting selbst zu fin-
den. „Unter den Nominierten fin-
den sich auch diesmal absolute
Top-Athletinnen und Athleten.
Neben Deutschen Meistern, Welt-
cup-GewinnerInnen finden sich
auch Europa- und WeltmeisterIn-
nen unter den Kandidatinnen und
Kandidaten. Weiterhin haben wir
viele großartige Mannschaftser-
folge unter den Nominierten. Wir
sind gespannt über den Wahlaus-
gang und freuen uns sehr auf die
Veranstaltung“, so Michael Kai-
ser vom KreisSportBund.
Auf der Seite www.sportgala-
hsk.de finden sich weitere Infor-
mationen sowie den Link zum on-
line-Voting. Sportvereine haben
ein mehrfaches Stimmgewicht
abhängig von der Vereinsgröße,
sie sind besonderes dazu aufge-
rufen, ihre Stimme abzugeben.
„Jeder kann abstimmen,„Jeder kann abstimmen,„Jeder kann abstimmen,„Jeder kann abstimmen,„Jeder kann abstimmen,     VVVVVereineereineereineereineereine
haben ein zusätzliches Stimmge-haben ein zusätzliches Stimmge-haben ein zusätzliches Stimmge-haben ein zusätzliches Stimmge-haben ein zusätzliches Stimmge-
wicht.“wicht.“wicht.“wicht.“wicht.“
Die Sportgala findet am
05.04.2025 in der Konzerthalle in
Olsberg statt, der Kartenvorver-
kauf ist bereits gestartet. Über
die o.g. Internetseite können Ein-
trittskarten reserviert werden.
„Wir haben uns dazu entschie-
den, die Preise für den Eintritt in
Höhe von 15,-€ nicht zu erhöhen.
Auch das vergünstigte Gruppen-
ticket ist wieder erhältlich,
ebenfalls zum letztjährigen Preis
von 11,-€“, so Kaiser weiter. Für
Gruppen ab 10 Personen gilt
ebenfalls der reduzierte Preis von
11,-€.
Ein gemeinsamer Mannschaftsab-
end oder ein Dankeschön des Ver-
eins an ehrenamtlich Tätige bie-
ten sich also sehr gut an.

Preisträger des Parasport-Preises 2024, Armin Witczak und AndreasPreisträger des Parasport-Preises 2024, Armin Witczak und AndreasPreisträger des Parasport-Preises 2024, Armin Witczak und AndreasPreisträger des Parasport-Preises 2024, Armin Witczak und AndreasPreisträger des Parasport-Preises 2024, Armin Witczak und Andreas
DordaDordaDordaDordaDorda

„Attraktives Showprogramm und„Attraktives Showprogramm und„Attraktives Showprogramm und„Attraktives Showprogramm und„Attraktives Showprogramm und
Tombola“.Tombola“.Tombola“.Tombola“.Tombola“.
Wie gewohnt bietet auch die 26.
HSK-Sportgala ein attraktives
Rahmenprogramm mit Showacts
sowohl aus der Region wie auch
professionellen Künstlern sowie
eine Tombola im Wert von etwa
10.000,-€. So blickt auch der Vor-
sitzende des KSB, Detlef Lins, mit
Vorfreunde auf die kommende
Gala: „Jedermann ist auf der Ver-
anstaltung herzlich willkommen.
Insbesondere die Sportlerinnen
und Sportler sowie die ehrenamt-
lich engagierten Menschen aus
den Sportvereinen im HSK stehen
im Mittelpunkt der Veranstaltung.
Sie haben für ihre Leistungen eine
entsprechend ausverkaufte Halle
verdient und es wäre klasse, wenn
uns dies auch in diesem Jahr
wieder gelingen würde.“
Nun heißt es also: abstimmen und
Karten reservieren!
Informationen auf der Homepage
www.sportgala-hsk.de oder in der
Geschäftsstelle des KSB, unter
02904 9763252, Ansprechpartner
ist Michael Kaiser.
Infobox Nominierte Sportler/innenInfobox Nominierte Sportler/innenInfobox Nominierte Sportler/innenInfobox Nominierte Sportler/innenInfobox Nominierte Sportler/innen
und Mannschaftenund Mannschaftenund Mannschaftenund Mannschaftenund Mannschaften
Sportlerinnen des Jahres 2024:Sportlerinnen des Jahres 2024:Sportlerinnen des Jahres 2024:Sportlerinnen des Jahres 2024:Sportlerinnen des Jahres 2024:
Michaela Pieper Sportschießen
SSG Grevenstein
Sarah Schäperklaus Leichtathle-
tik Langstrecke Marathon Club
Menden
Marie Naehring Nord. Kombina-
tion Skiclub Winterberg
Laura Koch Rennrodeln BSC Win-
terberg
Lya Bourgund Leichtathletik
Langstrecke LAC Veltins
Viktoria Pliquett Reiten EWU West-
falen
Annika Sophia Hensel Minigolf
MSK Neheim-Hüsten
Franziska Kraft Rhönrad Skiclub
Brilon
Tatjana Beinhauer Tanzen TC Lud-
wigsburg
Sportler des Jahres 2024:Sportler des Jahres 2024:Sportler des Jahres 2024:Sportler des Jahres 2024:Sportler des Jahres 2024:
Marvin Neufeld Minigolf MSK
Neheim-Hüsten
Henry Kohle Bogenschießen BSC
Schmallenberg
Niels Sommer Skeleton BRC Hal-
lenberg
Sven Sommerhoff Leichtathletik
Ultralauf TV Arnsberg
Jörg Bornemann Tennis STK Arns-
berg

Linus Dölle Bogenschießen Night-
hunters Referinghausen
Julian Hins Leichtathletik SC Ha-
gen-Wildewiese
Eberhard Linke Leichtathletik LG
Kindelsberg-Kreuztal
Clemens Schulte-Feldmann Segeln
Yachtclub Sorpesee
Mannschaft des Jahres 2024:Mannschaft des Jahres 2024:Mannschaft des Jahres 2024:Mannschaft des Jahres 2024:Mannschaft des Jahres 2024:
SV Thülen
Damen Fußball
Kodokan Olsberg
Katapaar Plattfaut / den Ridder
Judo (Kata)
BSC Winterberg
Bobteam Zern / Ortmann Bob
TuS Sundern

Damen Masters Schwimmen
Ski-Club Brilon
Damen Rhönrad
TuS Sundern
U19 Herren Fußball
TV Arnsberg
Damen Handball
Fatih Türkgücü Meschede
Herren Fußball
SuS Stemel
Herren Ü50 Tennis
Kadersportler/innen 2024 (KaderKadersportler/innen 2024 (KaderKadersportler/innen 2024 (KaderKadersportler/innen 2024 (KaderKadersportler/innen 2024 (Kader-----
/Profisport)):/Profisport)):/Profisport)):/Profisport)):/Profisport)):
Alexandra Föster Rudern
Laura Nolte Bob
Judith Rottmann Radsport
Leonard Arnold Triathlon

Generalversammlung SG
Siedlinghausen/Silbach
Die SG Siedlinghausen/Silbach lädt alle Mitglieder und Freunde am
Freitag, den 07.03.2025 um 20:00 Uhr recht herzlich zur Generalver-
sammlung bei Lingenauber ein
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Kooperationsinitiative geht in die zweite Runde
Spendenaktion Smarter Schulstart im Altkreis Brilon

Preisträger des Parasport-Preises 2024, Armin Witczak und Andreas DordaPreisträger des Parasport-Preises 2024, Armin Witczak und Andreas DordaPreisträger des Parasport-Preises 2024, Armin Witczak und Andreas DordaPreisträger des Parasport-Preises 2024, Armin Witczak und Andreas DordaPreisträger des Parasport-Preises 2024, Armin Witczak und Andreas Dorda

Altkreis Brilon.Altkreis Brilon.Altkreis Brilon.Altkreis Brilon.Altkreis Brilon. Nach dem erfolg-
reichen Auftakt im vergangenen
Jahr gibt der Caritasverband Bri-
lon den erneuten Start der Spen-
denaktion „Smarter Schulstart“
in 2025 bekannt. In Zusammenar-
beit mit lokalen Kooperations-
partnern wird dazu aufgerufen,
sehr gut erhaltene Tornister und
neue Schulmaterialien zu spen-
den. In allen Städten des Altkrei-
ses Brilon werden dafür Annah-
mestellen eingerichtet.
Netzwerk und Netzwerk und Netzwerk und Netzwerk und Netzwerk und AkteureAkteureAkteureAkteureAkteure
Konkret konzentriert sich die Ak-
tion auf die Bereitstellung von
gespendeten Verbrauchsmateria-
lien wie Schulhefte, Schreibuten-
silien und Schulranzen für
Schüler*innen, die von Armut be-
droht oder betroffen sind. Der Auf-
ruf, sehr gut erhaltene und saube-
re Schultornister und Schulmate-
rialien zu spenden, gilt im gesam-
ten Altkreis Brilon. Zu dem Netz-
werk gehören neben der Allge-
meinen Sozialen Beratung des
Caritasverbandes auch die Klei-
dershops der Caritas-Konferenzen
im Altkreis Brilon sowie der SkF
Brilon.
Bedarfe und MittelBedarfe und MittelBedarfe und MittelBedarfe und MittelBedarfe und Mittel
Die Beratungsteams der Caritas
und SkF sowie die Kleidershops
der Caritas-Konferenzen im Alt-
kreis Brilon erreichen vermehrt
Anfragen zur Schulunterstützung.
Die Spendenaktion Smarter
Schulstart zielt deshalb erneut
darauf ab, Familien mit geringe-
rem Einkommen zu unterstützen
und allen Kindern gleiche Bil-
dungschancen zu ermöglichen. Die
Akteure des Netzwerkes hoffen
auf die Solidarität und Spenden-
bereitschaft aus der Bürgerschaft.
Sachspenden gesuchtSachspenden gesuchtSachspenden gesuchtSachspenden gesuchtSachspenden gesucht
Grundsätzlich werden nur sehr gut
erhaltene, ordentliche Materialien
gesucht und angenommen: sehr gut
erhaltene Schulranzen, neue Schul-
materialien wie Hefte, Malblöcke
(DIN A4), Zeichenblöcke (DIN A3),
Buntstifte, Federtaschen oder Turn-
beutel. Die Spendenabgabe ist ab
sofort an verschiedenen Abgabestel-
len möglich (siehe Auflistung unten).
Für Sachspenden am mobilen Bera-
tungsbus „CariMobil“ wird aus Platz-
gründen um vorherige Kontaktauf-
nahme mit Nicolas Hilkenbach un-

ter Telefon 0151 42 23 84 23
oder E-Mail: n.hilkenbach@caritas-
brilon.de gebeten, um die Annahme
zu gewährleisten.
SpendenausgabeSpendenausgabeSpendenausgabeSpendenausgabeSpendenausgabe
Die gesammelten Spenden wer-
den von den Netzwerkpartnern an
Familien mit geringerem Einkom-
men verteilt, um den Kindern ei-
nen guten Start in das neue Schul-
jahr zu ermöglichen. Nach den
Osterferien wird voraussichtlich
mit der Ausgabe der Schulmateri-
alien begonnen. Hierfür sind spe-
zielle Aktionstage in den Kleiders-
hops der Caritas-Konferenzen ge-
plant. Genauere Informationen zur
Ausgabe der gespendeten Schul-
materialien werden zeitnah veröf-
fentlicht. Auch darüber hinaus wer-
den weiter Spenden an den be-
kannten Abgabestellen entgegen
genommen. Der Aktionszeitraum
endet am 31. August 2025.
Annahmestellen für die Sach-Annahmestellen für die Sach-Annahmestellen für die Sach-Annahmestellen für die Sach-Annahmestellen für die Sach-
spendenspendenspendenspendenspenden
BrilonBrilonBrilonBrilonBrilon
• C a r i t a s - G e s c h ä f t s s t e l l eC a r i t a s - G e s c h ä f t s s t e l l eC a r i t a s - G e s c h ä f t s s t e l l eC a r i t a s - G e s c h ä f t s s t e l l eC a r i t a s - G e s c h ä f t s s t e l l e

(Scharfenberger Str(Scharfenberger Str(Scharfenberger Str(Scharfenberger Str(Scharfenberger Str..... 19): 19): 19): 19): 19):
Montag bis Donnerstag von
08:00 bis 16:30 Uhr, Freitag
08:00 bis 14:30 Uhr

• CKD-Kleiderkammer BrilonCKD-Kleiderkammer BrilonCKD-Kleiderkammer BrilonCKD-Kleiderkammer BrilonCKD-Kleiderkammer Brilon
(Derkere Straße 3):(Derkere Straße 3):(Derkere Straße 3):(Derkere Straße 3):(Derkere Straße 3): Dienstag
von 16:00 bis 17:30 Uhr

• SkF Brilon (Steinweg 10):SkF Brilon (Steinweg 10):SkF Brilon (Steinweg 10):SkF Brilon (Steinweg 10):SkF Brilon (Steinweg 10):
Montag bis Donnerstag von
8:00 bis 15:00 Uhr, Freitag von
08:00 bis 12:00 Uhr

Olsberg-BiggeOlsberg-BiggeOlsberg-BiggeOlsberg-BiggeOlsberg-Bigge
• CKD-Kleidershop Olsberg-CKD-Kleidershop Olsberg-CKD-Kleidershop Olsberg-CKD-Kleidershop Olsberg-CKD-Kleidershop Olsberg-

Bigge (Pfarrheim Olsberg-Bigge (Pfarrheim Olsberg-Bigge (Pfarrheim Olsberg-Bigge (Pfarrheim Olsberg-Bigge (Pfarrheim Olsberg-
Bigge/ Hauptstraße 59):Bigge/ Hauptstraße 59):Bigge/ Hauptstraße 59):Bigge/ Hauptstraße 59):Bigge/ Hauptstraße 59):
Montag von 09:30 Uhr bis
10:30 Uhr und Donnerstag von
15:30 bis 17:00 Uhr

• Mobiler Beratungsbus CariMo-Mobiler Beratungsbus CariMo-Mobiler Beratungsbus CariMo-Mobiler Beratungsbus CariMo-Mobiler Beratungsbus CariMo-
bil (Pfarrheim Olsberg-Bigge/bil (Pfarrheim Olsberg-Bigge/bil (Pfarrheim Olsberg-Bigge/bil (Pfarrheim Olsberg-Bigge/bil (Pfarrheim Olsberg-Bigge/
Hauptstraße 59):Hauptstraße 59):Hauptstraße 59):Hauptstraße 59):Hauptstraße 59): Donnerstag,
den 27.02.2025 und 13.03.2025
von 12:00 bis 13:30 Uhr

WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
• Second-Hand-Shop der Cari-Second-Hand-Shop der Cari-Second-Hand-Shop der Cari-Second-Hand-Shop der Cari-Second-Hand-Shop der Cari-

tas (Auf der tas (Auf der tas (Auf der tas (Auf der tas (Auf der WWWWWallme 6):allme 6):allme 6):allme 6):allme 6): jeden
ersten, zweiten und dritten
Montag im Monat von 14:00
bis 16:00 Uhr; jeden ersten
Samstag im Monat von 10:00
bis 12:00 Uhr

• Mobiler Beratungsbus Cari-Mobiler Beratungsbus Cari-Mobiler Beratungsbus Cari-Mobiler Beratungsbus Cari-Mobiler Beratungsbus Cari-
Mobil (WMobil (WMobil (WMobil (WMobil (Warenkarenkarenkarenkarenkorb / orb / orb / orb / orb / Am Ha-Am Ha-Am Ha-Am Ha-Am Ha-

genblech 3):genblech 3):genblech 3):genblech 3):genblech 3): Donnerstag, den
27.02.2025 und 13.03.2025
von 10:00 bis 11:30 Uhr

MarsbergMarsbergMarsbergMarsbergMarsberg
• MMMMMobiler Beratungsbus CariMo-obiler Beratungsbus CariMo-obiler Beratungsbus CariMo-obiler Beratungsbus CariMo-obiler Beratungsbus CariMo-

bil (Kirchplatz):bil (Kirchplatz):bil (Kirchplatz):bil (Kirchplatz):bil (Kirchplatz): Mittwoch, den
19.02.2025 und 19.03.2025 von
14:30 bis 16:00 Uhr

HallenbergHallenbergHallenbergHallenbergHallenberg
• Mobiler Beratungsbus Cari-Mobiler Beratungsbus Cari-Mobiler Beratungsbus Cari-Mobiler Beratungsbus Cari-Mobiler Beratungsbus Cari-

Mobil (Infozentrum Kump /Mobil (Infozentrum Kump /Mobil (Infozentrum Kump /Mobil (Infozentrum Kump /Mobil (Infozentrum Kump /
Petrusstraße 2):Petrusstraße 2):Petrusstraße 2):Petrusstraße 2):Petrusstraße 2): Dienstag, den
25.02.2025 und 25.03.2025
von 15:00 bis 16:30 Uhr

MedebachMedebachMedebachMedebachMedebach
• Mobiler Beratungsbus Cari-Mobiler Beratungsbus Cari-Mobiler Beratungsbus Cari-Mobiler Beratungsbus Cari-Mobiler Beratungsbus Cari-

Mobil (Pfarrheim / Schulstra-Mobil (Pfarrheim / Schulstra-Mobil (Pfarrheim / Schulstra-Mobil (Pfarrheim / Schulstra-Mobil (Pfarrheim / Schulstra-
ße 2):ße 2):ße 2):ße 2):ße 2): Dienstag, den
25.02.2025 und 25.03.2025
von 13:00 bis 14:30 Uhr

kfd Winterberg fährt zu
Moulin Rouge
Die kfd Winterberg möchte am
10.05.2025 das Musical „Moulin
Rouge“ in Köln besuchen. Nach
einem unterhaltsamen Pro-
gramm, kehren wir im Anschluss
noch in ein Kölner Brauhaus ein,
um dort gemeinsam lecker zu
speisen und ein Kölsch zu trin-
ken. Die Abfahrt in Winterberg
erfolgt um
10.00 Uhr, die Rückfahrt erfolgt

um ca. 20.00 Uhr ab Köln. Der
Preis für Mitglieder liegt bei 125€
pro Person, für Nichtmitglieder
sind es 140€ pro Person, inklusi-
ve sind die Hin- und Rückfahrt
sowie die Eintrittskarte. Speisen
und Getränke sind exklusive! An-
meldung und weitere Informatio-
nen erhalten Sie bei Delia Dzia-
wer unter der Tel.:
0170 - 4894212.
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Winterberg Helau!

Deutsche Jugendmeisterschaft Biathlon in Oberhof
Top-Ten-Platzierungen der Biathleten des Westdeutschen Skiverbandes

Vom 07.-09.02.25 fand in der Are-
na am Rennsteig in Oberhof (Thü-
ringen) die Deutsche Jugendmeis-
terschaft im Biathlon und gleich-
zeitig der 5. Deutschlandpokal der
Saison 24/25 statt.
Die Nachwuchs-Biathleten des
Westdeutschen Skiverbandes, die
alle für den SK Winterberg star-
ten, konnten erneut mit starken
Leistungen überzeugen. Sie er-
reichten mehrere Top-Ten-Plat-
zierungen.
Am Freitag startete die DJM mit
dem Sprint. Hier belegte Lucia
Harbecke (Altersklasse 16w) ei-

nen tollen 9. Platz und Leni Hone-
kamp (AK17w) erreichte Platz 11.
In der AK16 männlich sicherte sich
Sönke Weyer einen starken 8.
Platz und Paul Willmes (AK17m)
landete auf Rang 20.
Beim Massenstart am Samstag,
08.09.2025 konnten sich die hei-
mischen Sportler noch weiter stei-
gern. Lucia Harbecke und Leni
Honekamp bestätigten ihre Leis-
tungen und belegten jeweils Platz
9 in ihren Altersklassen. Sönke
Weyer glänzte mit einer tollen
Schießleistung und konnte sich
den 6. Platz sichern.

Diese Erfolge zeigen, dass sich
das intensive Training bezahlt
macht. Die Biathleten des WSV
investieren viel Zeit und Disziplin
in ihre Vorbereitung, was sich in
den kontinuierlich starken Leis-
tungen wiederspiegelt. Mit den
Ergebnissen vom letzten Wochen-
ende unterstreichen sie ihr Po-
tenzial und blicken motiviert auf
die kommenden Wettkämpfe.

Die kfd Winterberg lädt wieder zu
ihren traditionellen Karnevalsfei-
ern ein! Zum Motto „Karibische
Nächte“ wird am 27. Februar ab
18.00 Uhr (Einlass ab 17.00 Uhr)
zum Frauenkarneval und am 28.
Februar ab 19.11 Uhr (Einlass ab
18.00 Uhr) mit Karneval für Jeder-
mann gefeiert! Der Vorverkauf be-
ginnt ab dem 06.02. im Pfiffikus in
Winterberg (10€ für Mitglieder, 12€
für Nichtmitglieder). An der Abend-
kasse kosten die Karten jeweils
2€ mehr als im Vorverkauf. Der Preis
für Schüler und Studenten liegt bei
5€. Es erwartet euch eine tolle
Reise in die Karibik mit leckeren
Getränken und Snacks (Imbissver-
kauf vor Beginn und in der Pause)
und im Anschluss eine wilde Party
mit DJ Jörg! Sollte noch jemand
auf der Suche nach einem Kostüm
sein, ist unser Fundus ist donners-
tags von 16.30 - 18.30 Uhr geöff-
net! (Foto Karnevalsveranstaltung
kfd 2024)
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Internationale Spitzenplatzierungen der jungen
Nachwuchsrodlerinnen des Stützpunktes Winterberg
LaurLaurLaurLaurLaura Ka Ka Ka Ka Koch wieder unter den och wieder unter den och wieder unter den och wieder unter den och wieder unter den TTTTTOPOPOPOPOP
6 bei Junioren-Weltmeisterschaft6 bei Junioren-Weltmeisterschaft6 bei Junioren-Weltmeisterschaft6 bei Junioren-Weltmeisterschaft6 bei Junioren-Weltmeisterschaft
in St. Moritzin St. Moritzin St. Moritzin St. Moritzin St. Moritz
Lara Hartmann mit PodestplätzenLara Hartmann mit PodestplätzenLara Hartmann mit PodestplätzenLara Hartmann mit PodestplätzenLara Hartmann mit Podestplätzen
im Jugend-A im Jugend-A im Jugend-A im Jugend-A im Jugend-A WWWWWeltcupeltcupeltcupeltcupeltcup
St. Moritz/Altenberg/Innsbruck/St. Moritz/Altenberg/Innsbruck/St. Moritz/Altenberg/Innsbruck/St. Moritz/Altenberg/Innsbruck/St. Moritz/Altenberg/Innsbruck/
WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg (dk). Die 17-jährige
Rodlerin des BSC Winterberg,
Laura Koch, zeigte bei der Junio-
ren-Weltmeisterschaft im schönen
Engadin erneut, dass sie mit zur
internationalen Spitze der Junio-
ren-Rennrodlerinnen gehört. Die
Abiturientin, die bisher in La Plag-
ne/FRA und auf ihrer Heimbahn in
Winterberg zwei vierte Plätze und
einen fünften Platz im Junioren-
Weltcup einfahren konnte, wurde
bei den Juniorinnen im WM-Ren-
nen in St. Moritz Fünfte.
Bei dem Sieg der Lettin Margita
Sirsnina vor Josephine Buse (SV
Ilmtal Manebach) und Antonia

Pietschmann (Ilmenau) hatte Koch
nach dem ersten Durchgang mit
nur 12 Hundertstelsekunden aus-
sichtsreich auf Platz drei gelegen.
Mit einer Innenbande an der
Startkurve und Problemen mit der
Fahrspur im unteren Bereich der
Natureisbahn, fiel sie jedoch mit
der sechsbesten Laufzeit um zwei
Ränge zurück. Die Rodlerin des
BSC Winterberg sagte nach dem
Rennen: „Natürlich ist es trau-
rig, wenn es dann doch nicht für
die Medaille reicht. Jedoch nach
einer schlechten Trainingswoche,
mit ständigen Fahrfehlern in der
berüchtigten Kurve „Horseshoe“
hatte ich nicht damit gerechnet
in die Top 6 zu fahren. Daher bin
ich zufrieden mit dem Ergebnis.“
Lauras Vereinskollegin, die A-ju-
gendliche Lara Hartmann aus
Elpe konnte sich noch nicht für

die Junioren-Weltmeisterschaft
qualifizieren und startet derweil
in der internationalen Serie der
Jugend A (Continental Cup). Hier
konnte die 16-jährige bereits im
ersten Rennen einen Sieg auf der
Bahn in Altenberg verzeichnen.
Auf den Plätzen folgten ihr die
deutschen Teamkolleginnen Lui-
se Röder (Sachsen) und Leana
Meier (Bayern). Bei ihrem zwei-
ten Start in der Serie musste sich
die Internatssportlerin am Sport-
internat Winterberg wiederum
Luise Röder geschlagen geben.
Den dritten Rang belegte erneut
Leana Meier. Das Jugend A-Welt-
cupfinale findet am 15./16. Feb-
ruar auf der Heimbahn in Winter-
berg statt. Zur gleichen Zeit fin-
det für Laura Koch das nächste
Weltcup-Rennen in Oberhof statt.
Dort befinden sich aktuell auch

beide Sportlerinnen des Nord-
rhein-Westfälischen Bob- und
Schlittensportverbandes, um
bereits am Mittwoch, 05. Februar
um den Deutschen Meister-Titel
zu kämpfen.

Erfolgreiches Biathlon-Wochenende für
Nachwuchssportler im Nordic-Center Notschrei
Am 18. und 19. Januar fand im
Nordic-Center Notschrei der 2.
DSV E.INFRA Schülercup im Bi-
athlon statt. Mit dabei waren
sechs junge Athleten aus der Re-
gion: Felix Körner, Simon Körner,
Kai Düking und Elias Leber vom
SK Winterberg sowie Paul Men-
gel und Sontje Bätzel vom VfL Bad
Berleburg. Sie wurden von den
Trainern Louis Menke und Lisa
Witten sowie einer großen Unter-

V.l.n.r.: Kai Düking, Simon Körner, Benedikt Doll, Felix Körner, Sontje Bätzel, Paul Mengel und Elias LeberV.l.n.r.: Kai Düking, Simon Körner, Benedikt Doll, Felix Körner, Sontje Bätzel, Paul Mengel und Elias LeberV.l.n.r.: Kai Düking, Simon Körner, Benedikt Doll, Felix Körner, Sontje Bätzel, Paul Mengel und Elias LeberV.l.n.r.: Kai Düking, Simon Körner, Benedikt Doll, Felix Körner, Sontje Bätzel, Paul Mengel und Elias LeberV.l.n.r.: Kai Düking, Simon Körner, Benedikt Doll, Felix Körner, Sontje Bätzel, Paul Mengel und Elias Leber

stützergruppe aus Eltern und Groß-
eltern begleitet.
Der Wettkampf begann am Sams-
tag mit einem spannenden Tech-
niksprint. Dabei mussten die Ath-
leten nicht nur über Strecken von
3 bis 6 Kilometern ihre Schnellig-
keit unter Beweis stellen, son-
dern auch technische Herausfor-
derungen wie S-Kurven, Slalom-
Anstiege, ein Labyrinth, Überstei-
ger, Slalom-Abfahrten und eine

360°-Drehung meistern.
Ein besonderes Highlight des Tages
war die Siegerehrung, die vom ehe-
maligen Biathleten Benedikt Doll
durchgeführt wurde. Anschließend
nahm er sich viel Zeit, um Auto-
gramme zu geben und Fotos mit
den jungen Sportlern zu machen.
Am Sonntag folgte der anspruchs-
volle Einzelwettkampf, bei dem
Strecken zwischen 4 und 8 Kilo-
metern zu absolvieren waren. Je

nach Altersklasse wurde dabei
drei- oder viermal geschossen,
was höchste Konzentration und
Präzision verlangte. Pro Schieß-
fehler gab es 45 Sekunden Straf-
zeit, was die Bedeutung einer
fehlerfreien Leistung zusätzlich
betonte.
In den stark besetzten Starterfel-
dern mit bis zu 30 Teilnehmern
pro Altersklasse erzielten die jun-
gen Biathleten bemerkenswerte
Ergebnisse:
Kai Düking (Schüler 14 männlich)
glänzte im Techniksprint mit einer
fehlerfreien Schießleistung und
belegte einen starken 4. Platz.
Felix Körner (Schüler 15 männ-
lich) erreichte im Techniksprint
mit einer hervorragenden Lauf-
zeit den 8. Platz und steigerte
sich im Einzel auf Platz 7 durch
eine ausgezeichnete Schieß- und
Laufleistung.
Die Erfolge unserer Nachwuchs-
sportler machen uns stolz und zei-
gen das große Potenzial, das in
ihnen steckt. Herzlichen Glück-
wunsch zu diesen tollen Leistun-
gen! Wir wünschen weiterhin viel
Erfolg bei den kommenden Wett-
kämpfen.
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Bronze in der Doppelsitzer-Mixed-Staffel
für Cheyenne Rosenthal

Cheyenne Rosenthal (Zweite von rechts) vom BSC Winterberg freute sich über Bronze mit dem TeamCheyenne Rosenthal (Zweite von rechts) vom BSC Winterberg freute sich über Bronze mit dem TeamCheyenne Rosenthal (Zweite von rechts) vom BSC Winterberg freute sich über Bronze mit dem TeamCheyenne Rosenthal (Zweite von rechts) vom BSC Winterberg freute sich über Bronze mit dem TeamCheyenne Rosenthal (Zweite von rechts) vom BSC Winterberg freute sich über Bronze mit dem Team
Deutschland 2. - Foto: BSD / Michael KristenDeutschland 2. - Foto: BSD / Michael KristenDeutschland 2. - Foto: BSD / Michael KristenDeutschland 2. - Foto: BSD / Michael KristenDeutschland 2. - Foto: BSD / Michael Kristen

Edelmetall zum Edelmetall zum Edelmetall zum Edelmetall zum Edelmetall zum WWWWWeltmeistereltmeistereltmeistereltmeistereltmeister-----
schaftsauftakt in schaftsauftakt in schaftsauftakt in schaftsauftakt in schaftsauftakt in Whistler fürWhistler fürWhistler fürWhistler fürWhistler für
NWBSV-RodlerinNWBSV-RodlerinNWBSV-RodlerinNWBSV-RodlerinNWBSV-Rodlerin
WhistlerWhistlerWhistlerWhistlerWhistler (pst). - Zum Auftakt der
Rodel-Weltmeisterschaften im
kanadischen Whistler feierte der
Mixed-Staffel-Wettbewerb seine
WM-Premiere. Mit dabei war aus
dem Bereich des Nordrhein-West-
fälischen Bob- und Schlittensport-
verbandes (NWBSV) die Rodlerin
Cheyenne Rosental vom BSC Win-
terberg im Mixed-Doppelsitzer am
Start als Teil des Teams Deutsch-
land 2. Beim Sieg des österreichi-
schen Quartetts Thomas Steu /
Wolfgang Kindl und Selina Egle /
Lara Michaele Kipp vor dem Team
Deutschland 1 Hannes Orlamün-
der und Paul Gubitz (beide RRC
Zella-Mehlis) mit Dajana Eitber-
ger (RC Ilmenau) und Magdalena
Matschina (SV Bad Feilnbach) ge-
wann Rosenthal mit ihrer Doppel-
partnerin Jessica Degenhardt
(RRC Altenberg) und dem bayri-
schen Duo Tobias Wendl / Tobias
Arlt (RC Berchtesgaden / WSV
Königssee)
Bronze.
Der Rückstand betrug 0,097 Se-

kunden, Degenhardt war wegen
hohen Fiebers entkräftet. Daher
sagte Cheyenne Rosenthal: „Wir
können wirklich froh sein, heute
dabei gewesen zu sein. Dass dabei
sogar noch eine Medaille dabei

rumgekommen ist, ist echt zufrie-
denstellend und eine Erleichte-
rung.“
Im Einsitzer-Mixed gewannen die
Deutschen Julia Taubitz (WSC Erz-
gebirge Oberwiesenthal) und Max

Langenhan (BRC Friedrichroda)
Gold. Das Damendoppel startet
am heutigen Freitag, 7. Februar,
14.42 Uhr Ortszeit in Whistler,
also um kurz vor Mitternacht deut-
scher Zeit.

Zwei Europameistertitel für Laura Nolte

Bobpilotin Laura Nolte gewannBobpilotin Laura Nolte gewannBobpilotin Laura Nolte gewannBobpilotin Laura Nolte gewannBobpilotin Laura Nolte gewann
zwei EM-Titel. - Foto: Viesturs Laciszwei EM-Titel. - Foto: Viesturs Laciszwei EM-Titel. - Foto: Viesturs Laciszwei EM-Titel. - Foto: Viesturs Laciszwei EM-Titel. - Foto: Viesturs Lacis
/ BSD/ BSD/ BSD/ BSD/ BSD

Im Monobob reicht Platz drei imIm Monobob reicht Platz drei imIm Monobob reicht Platz drei imIm Monobob reicht Platz drei imIm Monobob reicht Platz drei im
WWWWWeltcup für EM-Teltcup für EM-Teltcup für EM-Teltcup für EM-Teltcup für EM-Titel,itel,itel,itel,itel, im Zweier im Zweier im Zweier im Zweier im Zweier-----
bob gelingt deutscher Dreifacherbob gelingt deutscher Dreifacherbob gelingt deutscher Dreifacherbob gelingt deutscher Dreifacherbob gelingt deutscher Dreifacher-----
folg mit dreimaliger NWBSV-Be-folg mit dreimaliger NWBSV-Be-folg mit dreimaliger NWBSV-Be-folg mit dreimaliger NWBSV-Be-folg mit dreimaliger NWBSV-Be-
teiligungteiligungteiligungteiligungteiligung
LillehammerLillehammerLillehammerLillehammerLillehammer (pst). - Die Bobpilo-
tin BSC Winterberg, Laura Nolte,
feierte beim Weltcup und Europa-
meisterschaftswochenende im
norwegischen Lillehammer zwei
Europameistertitel. Im Monobob
reichte beim Sieg der Australierin
Bree Walker vor der US-Amerika-
nerin Kaysha Love Platz drei im
Weltcup für den EM-Erfolg. Bei
dem Race-in-Race ausgetragenen
Wettbewerb führte Nolte nach
dem ersten Durchgang noch mit
einer Hundertstelsekunde vor
Walker. Allerdings verhinderte ein
schlechterer zweiter Durchgang
den totalen Triumph. EM-Bronze
sicherte sich Lisa Buckwitz (BRC
Thüringen). Vize-Europameisterin
wurde die Schweizerin Melanie

Hasler. Die dritte deutsche Pilotin
Kim Kalicki (Eintracht Wiesbaden)
holte Platz 5 in der EM- und Platz
10 in der Weltcupwertung.
Im Zweierbob führte Nolte mit An-
schieberin Leonie Kluwig (SC Pots-
dam) ein deutsches Podium an, auf
dem bei den Pilotinnen Kalicki und
Buckwitz mit Leonie Fiebig (BSC
Winterberg) und Kira Lipperheide
(TV Gladbeck) jeweils Anschieber-
innen aus dem Bereich des Nord-
rhein-Westfälischen Bob- und
Schlittensportverbands (NWBSV)
mit dabei waren. Hauchdünne zwei
Hundertstel betrug der Vorsprung
von Nolte / Kluwig auf Kalicki /
Fiebig. Daher sagte die Winterber-
ger Pilotin nach dem Sieg: „Wir
sind super happy, es hat so Spaß
gemacht, wir hatten tolles Wetter.
Mit den Startzeiten bin ich richtig
zufrieden. Die erste Fahrt war nicht
optimal, im zweiten war’s besser,
trotzdem es nochmal knapper wur-

de. Aber es hat ja gereicht, alles
gut.“ Auch Leonie Fiebig war zu-
frieden. Sie erklärte: „Vize-Euro-
pameister ist ein sehr gutes Er-
gebnis, über das wir uns freuen.“
Bei den Männern im Viererbob
holte mit Anschieber Matthias
Sommer (BSC Winterberg) im Team
von Pilot Francesco Friedrich (BSC
Sachsen Oberbärenburg) mit Ale-
xander Schüller (SV Halle) und Fe-
lix Straub (BSC Sachsen Oberbä-
renburg) ein NWBSV-Sportler EM-
Silber beim Sieg von Johannes
Lochner (BC Stuttgart Solitude),
Florian Bauer (BRC Ohlstadt), Jörn
Wenzel (BSC Sachsen Oberbären-
burg) und Georg Fleischhauer (SC
Potsdam). Der dritte deutsche Bob
mit Adam Ammour, Nick Stadel-
mann, Benedikt Hertel (alle BRC
Thüringen) und Issam Ammour (Ein-
tracht Frankfurt) wurde Fünfter
hinter Michael Voigt (Schweiz) und
Brad Hall (Großbritannien).
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Kompletter Medaillensatz
für Cheyenne Rosenthal in Whistler

Rodlerin gewinnt nach Bronze imRodlerin gewinnt nach Bronze imRodlerin gewinnt nach Bronze imRodlerin gewinnt nach Bronze imRodlerin gewinnt nach Bronze im
Mixedteam,Mixedteam,Mixedteam,Mixedteam,Mixedteam, bei der  bei der  bei der  bei der  bei der WWWWWeltmeistereltmeistereltmeistereltmeistereltmeister-----
schaft Silber im Doppel mit Jessi-schaft Silber im Doppel mit Jessi-schaft Silber im Doppel mit Jessi-schaft Silber im Doppel mit Jessi-schaft Silber im Doppel mit Jessi-
ca Degenhardt und Gold mit derca Degenhardt und Gold mit derca Degenhardt und Gold mit derca Degenhardt und Gold mit derca Degenhardt und Gold mit der
deutschen Staffeldeutschen Staffeldeutschen Staffeldeutschen Staffeldeutschen Staffel
WhistlerWhistlerWhistlerWhistlerWhistler (pst). - Das Rodelduo im
Damendoppelsitzer Jessica De-
genhardt / Cheyenne Rosenthal
(RRC Altenberg / BSC Winterberg)
durfte sich bei der Weltmeister-
schaft in Whistler über einen kom-
pletten Medaillensatz Bronze, Sil-
ber und Gold freuen.
Nach dem dritten Platz im Mixed-
wettbewerb mit den beiden Tobis
Tobias Wendl / Tobias Arlt (RC
Berchtesgaden /WSV Königssee)
musste sich das sächsisch-sauer-
ländische Duo im Doppelsitzer nur
den Österreicherinnen Selina Egle
und Lara Kipp geschlagen geben,
die in Kanada ihren WM-Titel ver-
teidigten. Somit gab es Silber für
die Rodlerin aus dem Bereich des
Nordrhein-Westfälischen Bob-
und Schlittensportverbandes. Das
andere deutsche Doppel, Dajana
Eitberger und Magdalena Mat-

schina (RC Ilmenau / SV Bad Feiln-
bach), gewann Bronze. Im zwei-
ten Lauf gelang Degenhardt / Ro-
senthal mit 38.806 Sekunden die
beste Zeit des Wettbewerbs.
Allerdings reichte es nicht, die bei-
den Österreicherinnen nach deren
Führung im ersten Durchgang zu
überholen. „Wir können uns gar
nicht beschweren, wir sind mega-
happy mit dem zweiten Platz - das
ist vom Gefühl her nach den letzten
Tagen wie ein Sieg“, lautete das
Fazit von Degenhardt / Rosenthal
nach dem Doppel. Degenhardt hat-
te mit starkem Fieber zu kämpfen.
Im Mixed-Team-Bewerb lief es
dann noch besser. Mit den neuen
Weltmeistern Julia Taubitz (WSC
Erzgebirge Oberwiesenthal), Han-
nes Orlamünder / Paul Gubitz (bei-
de (RRC Zella-Mehlis), Max Lan-
genhan (BRC Friedrichroda) ge-
wannen Degenhardt / Rosenthal
noch Gold im Abschlusswettbe-
werb der 53. FIL-Rodel-Weltmeis-
terschaften vor Österreich und
WM-Gastgeber Kanada.

Die Silbacherin Cheyenne Rosenthal (vorne rechts) freute sich über denDie Silbacherin Cheyenne Rosenthal (vorne rechts) freute sich über denDie Silbacherin Cheyenne Rosenthal (vorne rechts) freute sich über denDie Silbacherin Cheyenne Rosenthal (vorne rechts) freute sich über denDie Silbacherin Cheyenne Rosenthal (vorne rechts) freute sich über den
Sieg im Mixed-Team mit der deutschen Mannschaft zum Abschluss derSieg im Mixed-Team mit der deutschen Mannschaft zum Abschluss derSieg im Mixed-Team mit der deutschen Mannschaft zum Abschluss derSieg im Mixed-Team mit der deutschen Mannschaft zum Abschluss derSieg im Mixed-Team mit der deutschen Mannschaft zum Abschluss der
Weltmeisterschaft in Kanada. - Foto: Michael Kristen / BSDWeltmeisterschaft in Kanada. - Foto: Michael Kristen / BSDWeltmeisterschaft in Kanada. - Foto: Michael Kristen / BSDWeltmeisterschaft in Kanada. - Foto: Michael Kristen / BSDWeltmeisterschaft in Kanada. - Foto: Michael Kristen / BSD

Das Edgar Knecht Trio präsentiert „Colors of Europe“
am 15. März im Gymnasium Winterberg
Kulturgruppe „KuKuK!“ Winterberg lädt zum Auftakt des Kulturjahres 2025 zu einer
musikalischen Liebeserklärung ein / Der Vorverkauf hat begonnen
Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg. Es ist eine besonde-
re Liebeserklärung, zu der die Win-
terberger Kulturgruppe „Ku-
KuK!“ am 15. März zum Auftakt
des Kulturjahres 2025 einlädt.
Das Edgar Knecht Trio präsentiert
am 15. März um 20 Uhr das neue
Europa-Projekt „Colors of Euro-
pe“ im Geschwister-Scholl-Gym-
nasium Winterberg. Der Vorver-
kauf für diesen musikalischen Hö-
hepunkt gleich zu Beginn des Jah-
res hat bereits begonnen. Karten
im Vorverkauf für 18 Euro sind
erhältlich bei der Volksbank Sau-
erland eG in Winterberg, bei den
Tourist-Informationen Winterberg
und Züschen sowie online über
die Webseite www.winterberg.de/
deinerlebnismoment. An der
Abendkasse werden die Konzert-
karten 20 Euro kosten.
Der Tastenzauberer und sein Trio
thematisieren mit „Colors of Eu-

rope“ leidenschaftlich die kultu-
relle Vielfalt Europas und halten
dabei ein flammendes Plädoyer
für Völkerverständigung und ein
geeintes Europa. Traumhaft schö-
ne Volkslieder aus Frankreich,
Österreich, Italien, Spanien und
Deutschland verwandelt Knecht in
seiner einzigartigen Manier zu
melodisch bewegenden Balladen
und rhythmisch mitreißenden
Grooves. Vor 19 Jahren begann
Edgar Knecht sein Projekt. Was
seitdem geschah, liest sich fast
wie ein Märchen: Mit seiner un-
verwechselbaren Melange aus
Klassik, Jazz und Weltmusik fei-
erte Knecht auf dem legendä-
ren Jazzfestival in Havanna sei-
nen internationalen Durchbruch,
tourte durch Europa, die USA und
bis Asien.
„Wir freuen uns sehr, dass es un-
serer engagierten Kulturgruppe

auch 2025 wieder gelungen ist,
mit dem Engagement des Edgar
Knecht Trios ein echtes kulturel-
les Statement zu setzen. Das Kon-
zert verspricht Musikgenuss pur auf

einem sehr hohen Niveau. Es lohnt
sich, am 15. März dabei zu sein“,
so Nicole Müller, Projektmanage-
rin des Stadtmarketingvereins Win-
terberg mit seinen Dörfern.
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Kreismeistertitel und Podestplätze
für Winterbergs Sportschützen
Bei den Kreismeisterschaften 2025
der Sportschützen im Schützenkreis
Meschede-Brilon, konnten sich die
Winterberger Sportschützen mit ei-
nigen Kreismeistertiteln und Po-
destplätzen belohnen. Unter den
verschiedenen Schießdisziplinen
wie z.B. Luftgewehr, Sportpistole
und Kleinkaliber, wurden im Schüt-
zenkreis die besten Schützen zur
Kreismeisterschaft 2025 ermittelt.
Ein ruhiges Händchen und viel Trai-
ning machten die Winterberger
zielsicher in den einzelnen Diszi-
plinen. Neben den Austragungsor-
ten verschiedener Schießdiszipli-
nen auf den verschiedenen Schieß-
ständen im Schützenkreis, war
auch der Schießstand am Postteich
zweimal Austragungsort der Kreis-
meisterschaften mit den Diszipli-
nen Kleinkaliber-Liegend und der
Luftpistole.
Unter großer Freude nahmen die
Winterberger Sportschützen somit
ihre Urkunden und Auszeichnungen

auf der Siegerehrung in Meschede-
Freienohl am Sonntag, den
26.01.2025 in Empfang.
Die Kreismeisterschaften waren der
Startschuss für die weiteren Meis-
terschaften, wie z.B. die Bezirks-
meisterschaften, die u.a. auch in
Hövelhof stattfinden wird. Hierbei
gilt es, die Erfolge mitzunehmen
um sich für die Landesmeisterschaf-
ten zu qualifizieren.

Wer sich für den Schießsport inter-
essiert, egal ob Luftgewehr, Sport-
pistole oder Kleinkaliber, ist
jederzeit herzlich Willkommen beim
regulären Trainingsbetrieb vorbei-
zuschauen und reinzuschnuppern.
Die Trainingszeiten sind wie folgt:
Luftgewehr und Luftpistole:
Montag und Freitag:
18:00 Uhr bis max. 20:00 Uhr
Kleinkaliber-Gewehr:

Donnerstag: 19:00 Uhr bis max.
21:00 Uhr
Pistole:
Mittwoch:
19:00 Uhr bis max. 21:00 Uhr
Sonntag:
10:00 Uhr bis max. 12:00 Uhr
Weitere Informationen rund um die
Schießsportgruppe gibt es unter
www.schue tzengese l l s cha f t -
winterberg.de

Das haben wir zusammen geschafft im Jahr 2024
Vier LKW-Transporte aus Winter-
berg mit vielen Sachspenden von
Sammelpunkten in Winterberg
und Olsberg, zwei Hilfsreisen mit
Beteiligungen aus dem Hochsau-
erland, 32.000 Euro an Geldspen-
den wurden gesammelt durch
Sponsoren, Konzerte, Kollekten.
Einige Projekte konnten hiermit
realisiert werden und viele Men-

schen haben sich sehr über die
Sachspenden gefreut.
Danke für ihre Hilfe! Es geht in
2025 weiter:
IBAN DE94 4606 2817 5191 0311
00 Volksbank Sauerland eG
IBAN DE58 4165 1770 0000 0042
75 Sparkasse Hochsauerland
Kontoinhaber: Kipepeo - fair und
sozial e.V.

Verwendungszweck: Spende Uk-
raine Aktion
Abgabe von Sachspenden:
Jede Freitag von 10.00 Uhr bis
14.00 Uhr, Am Hagenblech 3,
Winterberg.
Weitere Info:
Jan van Egmond email:
jan@egmond-sauerland.de
Kipepeo fair-und sozial e.V., Hel-

lenstraße 10, 59955 Winterberg
in Zusammenarbeit mit
Gora Dobra, Lviv, Ukraine, Hei-
men, Vereine und Kirchen im
Hochsauerland sowie vielen uk-
rainischen Helfern aus Winter-
berg und Olsberg.
Das Das Das Das Das Wichtigste iWichtigste iWichtigste iWichtigste iWichtigste ist allerdings dasst allerdings dasst allerdings dasst allerdings dasst allerdings das
Gefühl,Gefühl,Gefühl,Gefühl,Gefühl, nicht vergessen zu wer nicht vergessen zu wer nicht vergessen zu wer nicht vergessen zu wer nicht vergessen zu wer-----
den.“den.“den.“den.“den.“
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Mobile Beratung im Februar
Beratung und Unterstützung amBeratung und Unterstützung amBeratung und Unterstützung amBeratung und Unterstützung amBeratung und Unterstützung am
mobilen Beratungsbus CariMobilmobilen Beratungsbus CariMobilmobilen Beratungsbus CariMobilmobilen Beratungsbus CariMobilmobilen Beratungsbus CariMobil
Altkreis Brilon. Der mobile Bera-
tungsbus CariMobil des Caritas-
verbandes Brilon macht in regel-
mäßigen Abständen Station in Bri-
lon, Hallenberg, Marsberg, Me-
debach, Olsberg und Winterberg.
Dort können Sie sich zu mögli-
chen Hilfen in Ihrer persönlichen
Lebenslage beraten lassen.
Grundsätzlich kann der mobile
Beratungsbus zu allen Fragen und
Themen aufgesucht werden.
Spendenaktion Smarter Schulst-Spendenaktion Smarter Schulst-Spendenaktion Smarter Schulst-Spendenaktion Smarter Schulst-Spendenaktion Smarter Schulst-

art im art im art im art im art im Altkreis BrilonAltkreis BrilonAltkreis BrilonAltkreis BrilonAltkreis Brilon
Auch in diesem Jahr können wäh-
rend der Sprechzeiten wieder Schul-
materialien für die Spendenaktion
„Smarter Schulstart“ am mobilen
Beratungsbus „CariMobil“ abgege-
ben werden. Durch die Spende von
sehr gut erhaltenen Tornistern und
neuen Schulmaterialien werden Fa-
milien mit geringerem Einkommen
unterstützt und Kindern gleiche Bil-
dungschancen ermöglicht. Die Spen-
denaktion wird vom Caritasverband
Brilon in Kooperation mit den Klei-
dershops der Caritas-Konferenzen

und dem SkF Brilon organisiert.
TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung
Es sollte vorab bestmöglich ein
Termin mit Nicolas Hilkenbach
vom CariMobil unter Telefon 0151
42 23 84 23 oder E-Mail:
n.hilkenbach@caritas-brilon.de
vereinbart werden.
Das CariMobil ist für Sie im Feb-
ruar vor Ort:
Hallenberg und Medebach
Dienstag, den 25.02.2025
13:00 - 14:30 Uhr Medebach, Pfarr-
heim (Schulstraße 2)
15:00 - 16:30 Uhr Hallenberg, In-

fozentrum Kump (Petrusstraße 2)
Olsberg und Winterberg
Donnerstag, den 27.02.2025
10:00 - 11:30 Uhr: Winterberg,
Warenkorb (Am Hagenblech 3)
12:00 - 13:30 Uhr: Olsberg-Bigge,
Pfarrheim (Hauptstr. 59)
Brilon und Marsberg
Mittwoch, den 19.02.2025
14:30 - 16:00 Uhr: Marsberg, Park-
platz Casparistraße / Kirchplatz
In der Geschäftsstelle des Cari-
tasverbandes Brilon werden Ter-
mine nach vorheriger Vereinba-
rung angeboten.

Kinder- Kleiderbörse in Züschen!
Das Kleiderbörsenteam freut sich auf
die nächste Kinderkleiderbörse am
Samstag, 22.03.2025 von 10.00.Samstag, 22.03.2025 von 10.00.Samstag, 22.03.2025 von 10.00.Samstag, 22.03.2025 von 10.00.Samstag, 22.03.2025 von 10.00.
bis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhr
in der Schützenhalle Züschen.in der Schützenhalle Züschen.in der Schützenhalle Züschen.in der Schützenhalle Züschen.in der Schützenhalle Züschen.
Verkauft werden gut erhaltene Som-
merbekleidung für Kinder (Gr. 56 -
176) und alles rund ums Kind vom
Autositz bis zum Zwillingswagen.
An der Kuchentheke gibt es le-
ckeren Kuchen & frische Waffeln,
auch zum Mitnehmen.
Aus organisatorischen Gründen
können nur begrenzt Kundennum-

mern vergeben werden. Eine vor-
herige Anmeldung ist daher für
alle Verkäufer dringend erforder-
lich. Die Vergabe der Nummern
erfolgt am Sonntag, dem
23.02.2025, 19.00-20.00 Uhr. An-
meldungen auf dem Anrufbeant-
worter können nicht berücksich-
tigt werden.
Abgabe der sauberen Sachen
(max. 50 Teile) ist am
Freitag, 21.03.2025 in der ZeitFreitag, 21.03.2025 in der ZeitFreitag, 21.03.2025 in der ZeitFreitag, 21.03.2025 in der ZeitFreitag, 21.03.2025 in der Zeit
von 15.30 bis 17.30 Uhrvon 15.30 bis 17.30 Uhrvon 15.30 bis 17.30 Uhrvon 15.30 bis 17.30 Uhrvon 15.30 bis 17.30 Uhr
in der Schützenhalle.in der Schützenhalle.in der Schützenhalle.in der Schützenhalle.in der Schützenhalle.

Die Artikel sind jeweils mit Eti-
ketten zu versehen, auf denen der
Preis, die Größe und die mit rot
gekennzeichnete Kundennummer
aufgeführt sind. Bitte die Preise
auf 50 Cent oder volle Euro auf-
runden und die Bekleidung nach
Größe in Kartons (keine Taschen)
vorsortieren!
Der Verkaufserlös steht dem Ei-
gentümer abzüglich 15% zu, die
einem guten Zweck zugeführt wer-
den bzw. die die Unkosten decken.
Die Teilnahmegebühr entfällt.

Artikel, die nicht verkauft wurden,
müssen am
Samstag, 22.03.2025 von 17.30
bis 18.15 Uhr
in der Schützenhalle abgeholt
werden.
Kundennummern und Infos unter
folgenden Telefonnummern: Isa-
bell Völkel (02981/9298747), Jen-
ny Tielke (02981/902232) oder
Anne Guntermann (02981/3161).
Weitere Informationen zu den ak-
tuellen Teilnahmebedingungen
auch auf unserer Facebookseite.

Wahlen und Ehrungen im Spielmannszug Züschen

v.l.n.r. Tambourmajor Markus Winzenick, Iris Kewekordes, Jana Reuter, Laura Völlmecke, Jaqueline Völlme-v.l.n.r. Tambourmajor Markus Winzenick, Iris Kewekordes, Jana Reuter, Laura Völlmecke, Jaqueline Völlme-v.l.n.r. Tambourmajor Markus Winzenick, Iris Kewekordes, Jana Reuter, Laura Völlmecke, Jaqueline Völlme-v.l.n.r. Tambourmajor Markus Winzenick, Iris Kewekordes, Jana Reuter, Laura Völlmecke, Jaqueline Völlme-v.l.n.r. Tambourmajor Markus Winzenick, Iris Kewekordes, Jana Reuter, Laura Völlmecke, Jaqueline Völlme-
cke, Tobias von Scheven und die 1. Vorsitzende Kerstin Reutercke, Tobias von Scheven und die 1. Vorsitzende Kerstin Reutercke, Tobias von Scheven und die 1. Vorsitzende Kerstin Reutercke, Tobias von Scheven und die 1. Vorsitzende Kerstin Reutercke, Tobias von Scheven und die 1. Vorsitzende Kerstin Reuter

Die diesjährige Generalversamm-
lung des Spielmannszug Züschen
fand im Übungsraum in der
Schützenhalle statt. Die 1. Vor-
sitzende Kerstin Reuter eröff-
nete die Generalversammlung.
Neben den üblichen Regularien

wie Kassen und Jahresbericht,
standen bei der Generalver-
sammlung des Spielmannszugs
Züschen Wahlen auf der Tages-
ordnung. Einstimmig wiederge-
wählt wurde Kerstin Reuter als
1. Vorsitzende und Markus Win-

zenick als Tambourmajor. Einige
Mitglieder konnten sich über
Ehrungen freuen. Jana Reuter,
Laura Völlmecke, Jaqueline Völl-
mecke und Tobias von Scheven
wurden für 20 -jährige aktive
Mitgliedschaft geehrt. Auf 25-

jährige Mitgliedschaft können
Iris Kewekordes und Katja Völl-
mecke zurückblicken. Kerstin
Reuter überreichte den Geehr-
ten die Urkunden und Ansteck-
nadeln und hofft auf noch viele
weitere Jahre ehrenamtlicher
Tätigkeit. Auch der Nachwuchs
war erfolgreich. Den D1 Lehr-
gang absolvierten erfolgreich
Lotta, Thea und Maja. Tambour-
major Markus Winzenick blick-
te in seinem Jahresbericht für
das Jahr 2024 auf die vielen Auf-
tritte und die schönen Momen-
te des Spielmannszuges zurück.
Länger dauerten die Absprachen
und die Planung für das Jahr
2025, da viele Anfragen den
Spielmannszug erreichet haben.
In gemütliche Runde endete der
Abend bei Pizza und Kaltgeträn-
ken. Der Spielmannszug freut sich
darauf in der kommenden Saison,
wieder viele Menschen musika-
lisch zu erfreuen.
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Großartiges Musical am
Geschwister-Scholl-Gymnasium Winterberg
100 Darsteller begeistern Publikum

Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...

Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg. Auf eine märchenhaf-
te Reise mit den Gebrüdern
Grimm konnten sich die Zuschau-
er des Musicals „Vom Fischer und
seiner Frau“ am Geschwister-
Scholl-Gymnasium in Winterberg
begeben.
In einer rund zweistündigen Auf-
führung boten die Schüler der Kur-
se „Darstellen und Gestalten“ aus
den Klassen 9 und 10 Unterhal-
tung vom Feinsten. Unterstützt
wurden sie dabei vom Chor der
Klasse 6b unter Begleitung durch

Harfe und Klavier. Eingängige
Solo- und Chorgesänge nahmen
die Zuschauer mit auf die sehr
gelungene Reise durch das
Grimmsche Märchenland. Wäh-
rend der Reise hatten die Gebrü-
der Grimm allerhand damit zu tun,
ihre Märchen vor den Übergriffen
der habgierigen Ilsebill zu schüt-
zen, die ihren treuen Fischer Fer-
dinand immer losschickt, um beim
Butt neue Wünsche zu äußern. Der
Butt mit seinem Fischgefolge, be-
stehend aus Quallen und jungen

Heringen, erfüllt nach und nach
alle Wünsche. Unter anderem er-
möglicht er ihr auch eine Kaffee-
fahrt nach Bremen. So ist es nicht
verwunderlich, dass Ilsebill den
Bremer Stadtmusikanten begeg-
net. Bei einem kurzen Stop auf
der Busfahrt verläuft sich Ilsebill
und trifft auf Hänsel und Gretel,
den Froschkönig, die sieben Zwer-
ge und viele weitere Märchenfi-
guren.
Die Textvorlage haben die Lehr-
kräfte Golfam Pfahler und Ulrich

Cappel eigens für die Aufführung
geschrieben. Mit viel Wortwitz
und ideenreichen Einfällen konn-
ten die Zuschauer eine erfrischen-
de Theateraufführung erleben.
Rund 1500 große und kleine Zu-
schauer haben die Geschichte
rund um die leicht veränderten
Grimm’schen Märchen gesehen.
Der tobende Applaus war ein gro-
ßes Lob an die glänzenden schau-
spielerischen Leistungen der Schü-
ler. Mit Spannung darf das Musi-
cal im nächsten Jahr erwarten.

Seminarangebote des Bildungs- und
Exerzitienhauses St. Bonifatius
Im Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius in Winterberg-Elke-
ringhausen findet vom 11. bis 13.
April 2025 der das neue Kursange-
bot „Ich mach „Ich mach „Ich mach „Ich mach „Ich mach TTTTTheater - ihr machtheater - ihr machtheater - ihr machtheater - ihr machtheater - ihr macht
Pause!“Pause!“Pause!“Pause!“Pause!“ statt.
Improtheater für Kinder (6 - 12Improtheater für Kinder (6 - 12Improtheater für Kinder (6 - 12Improtheater für Kinder (6 - 12Improtheater für Kinder (6 - 12
Jahre) und freie Zeit für ElternJahre) und freie Zeit für ElternJahre) und freie Zeit für ElternJahre) und freie Zeit für ElternJahre) und freie Zeit für Eltern
Viele Kinder verfügen über ein gro-
ßes Potenzial an Spontaneität, das
sich wunderbar beim Improthea-
ter einsetzen lässt. Die jungen Ak-
teure können Vertrauen in ihre
Impulse und Kreativität entwickeln
und sich dabei in einem geschütz-
ten Raum ausprobieren.
Impro-Theater heißt: Dem ersten
Gedanken vertrauen und sofort
beim Spiel auf der Bühne umset-
zen. Phantasie ist dabei das wich-

tigste Instrument, die Spontanei-
tät das Kapital, aus dem unendlich
geschöpft werden kann. Zudem gilt
es, auch den Einfällen der jeweili-
gen Spielpartner Raum zu geben.
Ein vorgegebener Text steht dabei
nicht im Fokus. So werden aus dem
Stegreif kurze Theaterszenen ent-
wickelt und darüber hinaus das So-
zialverhalten gefördert.
Während der Kurszeit der Kinder
haben die Väter und/oder Mütter
Zeit für sich. Die Familien nehmen
zusammen die Mahlzeiten ein. Au-
ßerdem sind sie am Freitag und
Sonntag zusammen und die Kin-
der zeigen zum Abschluss, was sie
im Verlauf des Wochenendes Kre-
atives erschaffen haben. Sollten die
Kinder zwischenzeitlich eine Pau-

se vom Seminargeschehen brau-
chen, ist für Betreuung gesorgt.
An dem gleichen Wochenende (11.
bis 13. April 2025) bieten wir das
Seminar „Entspannter durchs Le-„Entspannter durchs Le-„Entspannter durchs Le-„Entspannter durchs Le-„Entspannter durchs Le-
ben“ben“ben“ben“ben“ an.
Systemaufstellungen und Felden-Systemaufstellungen und Felden-Systemaufstellungen und Felden-Systemaufstellungen und Felden-Systemaufstellungen und Felden-
kraiskraiskraiskraiskrais
Wir alle tragen eine Menge an
Erfahrungen und Erinnerungen mit
uns, die unser Verhalten und unse-
re Sichtweise auf das Leben beein-
flussen. In diesem Workshop möch-
ten wir gemeinsam erkunden, wie
wir unser Gepäck durchforsten
können, um das Positive zu stär-
ken und uns von hinderlichen Din-
gen zu lösen oder sie anders zu
betrachten. Dafür nutzen wir die
Methoden Feldenkrais und System-

aufstellungen.
Normale Belastbarkeit und die Be-
reitschaft aller Teilnehmenden un-
terstützend mitzuwirken sind nö-
tig für ein gutes Gelingen. Fachlich
begleitet werden Lösungs- und
neue Handlungsschritte möglich,
um entspannter durchs Leben zu
gehen.
Bitte bringen Sie bequeme Klei-
dung und warme Socken mit.
Bitte richten Sie Ihre Anmeldung
zu beiden Kursen an das
Bildungs- und Exerzitienhaus St.
Bonifatius
Bonifatiusweg 1 - 5
59955 Winterberg-Elkeringhausen
Fon: 02981 9273 - 0
Email:
info@bonifatius-elkeringhausen.de
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Wanderveranstaltungen 21.
Februar bis 6. März
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13 bis 15 Uhr 13 bis 15 Uhr 13 bis 15 Uhr 13 bis 15 Uhr 13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hallenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13 bis 16.30 Uhr 13 bis 16.30 Uhr 13 bis 16.30 Uhr 13 bis 16.30 Uhr 13 bis 16.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Besichtigung des Hallenberger Brauhofs
und Bierprobe, Hallenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19 bis 21.30 Uhr 19 bis 21.30 Uhr 19 bis 21.30 Uhr 19 bis 21.30 Uhr 19 bis 21.30 Uhr
Abendliche Laternenwanderung mit Rodelspaß, Winterberg-Neuas-
tenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19.30 bis 21.30 Uhr 19.30 bis 21.30 Uhr 19.30 bis 21.30 Uhr 19.30 bis 21.30 Uhr 19.30 bis 21.30 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nachtwächter Führung, Winterberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 20 bis 22 Uhr 20 bis 22 Uhr 20 bis 22 Uhr 20 bis 22 Uhr 20 bis 22 Uhr
Nachtwächter - Führung durch das historische Städtchen Hallenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13 bis 15 Uhr 13 bis 15 Uhr 13 bis 15 Uhr 13 bis 15 Uhr 13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hallenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 bis 15.30 Uhr 14 bis 15.30 Uhr 14 bis 15.30 Uhr 14 bis 15.30 Uhr 14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 10 bis 12.30 Uhr 10 bis 12.30 Uhr 10 bis 12.30 Uhr 10 bis 12.30 Uhr 10 bis 12.30 Uhr
Schanzenführung an der St. Georg Sprungschanze, Winterberg
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 10.30 bis 12.30 Uhr 10.30 bis 12.30 Uhr 10.30 bis 12.30 Uhr 10.30 bis 12.30 Uhr 10.30 bis 12.30 Uhr
Geführte Schneeschuhwanderung für Naturgenießer, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19 bis 21 Uhr 19 bis 21 Uhr 19 bis 21 Uhr 19 bis 21 Uhr 19 bis 21 Uhr
Geführte Schneeschuhwanderung im Mondschein, Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr 10 bis 12 Uhr
Geführte Winterwanderung, Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19 bis 20.30 Uhr 19 bis 20.30 Uhr 19 bis 20.30 Uhr 19 bis 20.30 Uhr 19 bis 20.30 Uhr
Winterliche Entdeckertour im Laternenschein, Winterberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13 bis 15 Uhr 13 bis 15 Uhr 13 bis 15 Uhr 13 bis 15 Uhr 13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hallenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13 bis 16.30 Uhr 13 bis 16.30 Uhr 13 bis 16.30 Uhr 13 bis 16.30 Uhr 13 bis 16.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Besichtigung des Hallenberger Brauhofs
und Bierprobe, Hallenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19 bis 21.30 Uhr 19 bis 21.30 Uhr 19 bis 21.30 Uhr 19 bis 21.30 Uhr 19 bis 21.30 Uhr
Abendliche Laternenwanderung mit Rodelspaß, Winterberg-Neuas-
tenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19.30 bis 21.30 Uhr 19.30 bis 21.30 Uhr 19.30 bis 21.30 Uhr 19.30 bis 21.30 Uhr 19.30 bis 21.30 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nachtwächter Führung, Winterberg

Samstag, 1. März, 13 bis 15 UhrSamstag, 1. März, 13 bis 15 UhrSamstag, 1. März, 13 bis 15 UhrSamstag, 1. März, 13 bis 15 UhrSamstag, 1. März, 13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hallenberg
Samstag, 1. März, 13 bis 16.30 UhrSamstag, 1. März, 13 bis 16.30 UhrSamstag, 1. März, 13 bis 16.30 UhrSamstag, 1. März, 13 bis 16.30 UhrSamstag, 1. März, 13 bis 16.30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Besichtigung des Hallenberger Brauhofs
und Bierprobe, Hallenberg
Samstag, 1. März, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 1. März, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 1. März, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 1. März, 14 bis 15.30 UhrSamstag, 1. März, 14 bis 15.30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg
Samstag, 1. März, 14 bis 16.30 UhrSamstag, 1. März, 14 bis 16.30 UhrSamstag, 1. März, 14 bis 16.30 UhrSamstag, 1. März, 14 bis 16.30 UhrSamstag, 1. März, 14 bis 16.30 Uhr
Bobbahnführung - Führung durch die VELTINS-EisArena, Winterberg
Sonntag, 2. März, 10 bis 12.30 UhrSonntag, 2. März, 10 bis 12.30 UhrSonntag, 2. März, 10 bis 12.30 UhrSonntag, 2. März, 10 bis 12.30 UhrSonntag, 2. März, 10 bis 12.30 Uhr
Schanzenführung an der St. Georg Sprungschanze, Winterberg
Montag, 3. März, 10.30 bis 12.30 UhrMontag, 3. März, 10.30 bis 12.30 UhrMontag, 3. März, 10.30 bis 12.30 UhrMontag, 3. März, 10.30 bis 12.30 UhrMontag, 3. März, 10.30 bis 12.30 Uhr
Geführte Schneeschuhwanderung für Naturgenießer, Winterberg
Dienstag, 4. März, 19 bis 21 UhrDienstag, 4. März, 19 bis 21 UhrDienstag, 4. März, 19 bis 21 UhrDienstag, 4. März, 19 bis 21 UhrDienstag, 4. März, 19 bis 21 Uhr
Geführte Schneeschuhwanderung im Mondschein, Winterberg
Donnerstag, 6. März, 10 bis 12 UhrDonnerstag, 6. März, 10 bis 12 UhrDonnerstag, 6. März, 10 bis 12 UhrDonnerstag, 6. März, 10 bis 12 UhrDonnerstag, 6. März, 10 bis 12 Uhr
Geführte Winterwanderung, Winterberg
Donnerstag, 6. März, 19 bis 20.30 UhrDonnerstag, 6. März, 19 bis 20.30 UhrDonnerstag, 6. März, 19 bis 20.30 UhrDonnerstag, 6. März, 19 bis 20.30 UhrDonnerstag, 6. März, 19 bis 20.30 Uhr
Winterliche Entdeckertour im Laternenschein, Winterberg
Infos, Anmeldung und Buchung bei der Tourist Information Winterberg,
Tel. 02981 92500, info@winterberg.de oder direkt online buchen htt-
ps://www.winterberg.de/aktivitaeten-wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
Einige Einige Einige Einige Einige WWWWWanderungen finden je nach anderungen finden je nach anderungen finden je nach anderungen finden je nach anderungen finden je nach Witterung und Schneeverhältnis-Witterung und Schneeverhältnis-Witterung und Schneeverhältnis-Witterung und Schneeverhältnis-Witterung und Schneeverhältnis-
sen statt. Bei nicht ausreichender Schneelage behalten wir uns einesen statt. Bei nicht ausreichender Schneelage behalten wir uns einesen statt. Bei nicht ausreichender Schneelage behalten wir uns einesen statt. Bei nicht ausreichender Schneelage behalten wir uns einesen statt. Bei nicht ausreichender Schneelage behalten wir uns eine
Absage der Absage der Absage der Absage der Absage der WWWWWanderung/en voranderung/en voranderung/en voranderung/en voranderung/en vor.....
Alle Angaben ohne Gewähr.

Einladung der
St. Sebastianus
Schützenbruderschaft
Die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Hildfeld lädt ihre Mit-
glieder herzlich zur Generalver-
sammlung am 22. Februar um
19.30 Uhr in die Schützenhalle
Hildfeld ein.
Neben den Berichten des Kassie-
rers und des Geschäftsführers ste-
hen Vorstandswahlen, eine Eh-
rung sowie die Abstimmung über
eine Satzungsänderung auf der
Tagesordnung.
Ein weiterer wichtiger Punkt ist
das 125-jährige Jubiläum, das die
Bruderschaft in diesem Jahr fei-

ert. Der Vorstand wird die geplan-
ten Aktivitäten und den aktuellen
Stand der Vorbereitungen vorstel-
len. Außerdem sind alle Mitglie-
der eingeladen, sich mit Ideen ein-
zubringen und bei der Umsetzung
zu helfen, damit das Jubiläum zu
einem harmonischen und unver-
gesslichen Schützenfest wird.

Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich bestens gesorgt. Der
Vorstand freut sich auf eine rege
Beteiligung und einen lebhaften
Ideenaustausch.



Mitteilungsblatt Winterberg | 51. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 21. Februar 2025 | Kw 8 | mitteilungsblatt-winterberg.de/e-paper22

Frühlingshafte Serie für die Küche bei
„Tischlein deck dich“ in Winterberg

Bereits einstimmend auf den Früh-
ling ist nun auch neue Ware von
ihrihrihrihrihr eingetroffen, denn bald
kommt wieder die Zeit für dufti-
ge Farben, fröhliche Designs und
neues Tischgefühl. Mit der Mar-
ke ihrihrihrihrihr heißt man den Frühling
und die Gäste herzlich willkom-
men!
Frühlingshafte Schürzen, Hand-
und Spültücher sowie Topflap-
pen zaubern mit ihren Vintage-
Farben und Motiven eine warme
Gemütlichkeit in die Küche.
Dazu passende Tischgedecke mit
Servietten, Buttermessern und
Peffer-/ Salzstreuern in warmen
Farbgestaltungen, anmutend an
feine Aquarellgemälde. Die Kü-Die Kü-Die Kü-Die Kü-Die Kü-
chenserien zaubern in ihren Pas-chenserien zaubern in ihren Pas-chenserien zaubern in ihren Pas-chenserien zaubern in ihren Pas-chenserien zaubern in ihren Pas-
tell- und Naturtönen gute Lau-tell- und Naturtönen gute Lau-tell- und Naturtönen gute Lau-tell- und Naturtönen gute Lau-tell- und Naturtönen gute Lau-
ne auf den ne auf den ne auf den ne auf den ne auf den TTTTTisch und in die Kü-isch und in die Kü-isch und in die Kü-isch und in die Kü-isch und in die Kü-
chechechecheche.....  Alles zu bekommen bei

„Tischlein deck dich“ Am Wal-
tenberg 40, in Winterberg mit
Kundenparkplätzen direkt
nebenan.- In den hellen Räum-
lichkeiten findet man alles lie-
bevoll dekorativ und zu immer
neuen Ideen anregend, einla-
dend platziert.- Also am besten
einfach vorbeischauen und di-
rekt vor Ort inspirieren und be-
geistern lassen. Der gut aufge-
stellte Laden „Tischlein deck
dich“ hat neben den neuen Ge-
schirrserien auch diverse Fein-
kostprodukte und edle Spirituo-
sen sowie weitere qualitativ
hochwertige Haushaltswaren,
Küchenhelfer, Besteck, Gläser,
Tischwäsche, Geschirrhandtü-
cher, Wohnaccessoires und Deko
von vielen namhaften Herstel-
lern im klassisch zeitlosen und
ausgefallenen Stil vorrätig. [BL]

Tischgedeck von „ihr“ in warmen FarbtönenTischgedeck von „ihr“ in warmen FarbtönenTischgedeck von „ihr“ in warmen FarbtönenTischgedeck von „ihr“ in warmen FarbtönenTischgedeck von „ihr“ in warmen Farbtönen

Der Vintage-Look von „ihr“ zaubert Gemütlichkeit in die KücheDer Vintage-Look von „ihr“ zaubert Gemütlichkeit in die KücheDer Vintage-Look von „ihr“ zaubert Gemütlichkeit in die KücheDer Vintage-Look von „ihr“ zaubert Gemütlichkeit in die KücheDer Vintage-Look von „ihr“ zaubert Gemütlichkeit in die Küche
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Werbung von „Sauerland
Promotion“ in Winterberg-
Züschen

Das Team von Sauerland PromotionDas Team von Sauerland PromotionDas Team von Sauerland PromotionDas Team von Sauerland PromotionDas Team von Sauerland Promotion

Werbung, die wirkt - für große
und kleine Unternehmen.- So ver-
spricht es Sauerland Promotion.-Sauerland Promotion.-Sauerland Promotion.-Sauerland Promotion.-Sauerland Promotion.-
Mit kreativen Promotion-Aktio-
nen, professioneller Kostümpro-
motion und gezielten Werbemaß-
nahmen macht das Team Ihre

Marke sichtbar. Egal, ob großes
Unternehmen oder kleiner Be-
trieb. Geboten werden individu-
elle Lösungen für Ihren Erfolg, um
Ihre Werbung auf das nächste Le-
vel zu bringen, so das Verspre-
chen. [BL]

Reichhaltiges Frühstücksbuffet, gefolgt von Vor-
speisen und Salaten bis hin zu einer Variation aus 
warmen Gerichten und einer Dessertauswahl. 
Dazu sind die passenden Getränke wie Kaffee, Tee, 
Säfte und ein Glas Sekt zur Begrüßung inklusive. 
Erwachsene 39 Euro, Kinder (5 -12) 19 Euro 
Kinder (13 - 16) 29 Euro. Bitte reservieren! 

Osterbrunch im „Ei“ 
Ostermontag, 21. April 2025 
von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr

Hotel Oversum . Am Kurpark 6 . 59955 Winterberg 
Tel. 02981 / 92955-0 . www.oversum-vitalresort.de

Weiterer Termin: 
Muttertagsbunch 
am 11. Mai 2025
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Karneval in Züschen
Samstags Dorfgemeinschaftsabend - sonntags Karnevalsumzug
Züschen. Im vergangenen Jahr
konnte das 50. Jubiläum des
Karnevals in Züschen gefeiert
werden und auch im 51. Jahr
kann sich das Karnevalspro-
gramm im Dorf an der Nuhne
sehen lassen.
Während die Züscher Landfrau-
en bereits ihre Karnevalsveran-
staltung hinter sich gebracht ha-
ben, geht es am 22. Februar mit
dem Kinderkarneval in der
Schützenhalle weiter. Einlass ist
ab 14.30 Uhr, Start des Pro-
gramms ab 15 Uhr.
An Weiberfastnacht, Donners-
tag, 27. Februar, ziehen die Kin-
der von Haus zu Haus und sin-

gen bunt kostümiert ihr „Lütke,
Lütke, Fastnacht-Lied“ und sam-
meln Süßigkeiten.
Am Samstag, 1. März, steigt
dann wieder der große Dorfge-
meinschaftsabend in der Schüt-
zenhalle. Ab 18 Uhr ist Einlass,
um 19.11 Uhr startet das Pro-
gramm. Eine Besonderheit in
diesem Jahr ist das 20-jährige
Bestehen der Garden in Zü-
schen. Sie sind mittlerweile fes-
ter Bestandteil des Züscher Kar-
nevals und aus dem Programm
nicht mehr wegzudenken. Von
der kleinsten Garde, der roten
Garde, über die grüne bis zu den
ganz großen, blauen Tänzerin-

nen, bereichern sie unter der
Leitung von Anja Reuter das Kar-
nevalsprogramm.
Am Sonntag, 2. März, zieht dann
wieder der jecke Lindwurm
durchs Dorf. Am Bahnhof star-
tend werden viele bunte Karne-
valswagen und toll kostümierte
Fußgruppen die Gäste am Stra-
ßenrand erfreuen. Aus diesem
Grund ist von 13 bis 15 Uhr die
Bundesstraße B236 komplett
gesperrt. Anschließend wird in
der Schützenhalle zu Karnevals-
musik mit DJ Andy weitergefei-
ert. Dazu und natürlich zu allen
anderen Veranstaltungen sind
alle herzlich eingeladen.

Oberstr. 12
59955 Winterberg-Züschen
Tel.: 0 29 81 / 92 87 37
Fax: 0 29 81 / 92 87 39

www.malerbetrieb-schnorbus.de - info@malerbetrieb-schnorbus.de

Wir wünschen schöne Karnevalst
age.
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Die Häggerk’s zwischen Himmel und Hölle

Die Karnevalsveranstaltung in Sil-
bach hat eine lange Tradition, die
auch 2025 ihre beliebte Fortset-
zung findet. Unter dem Motto „Die
Häggerk’s zwischen Himmel und
Hölle“ lädt der Spiel- und Sport-
verein mit seinen Karnevalisten
für Samstag, 1. März, in die Dorf-
halle ein.
Die Himmelspforte öffnet sich um
18 Uhr. Der mit alten Hasen neu
besetzte Elferrat unter Vorsitz des
Sitzungspräsidenten Klaus Nieder
wird sich ab 19.11 Uhr auf die
Suche machen nach dem Ort der
absoluten Glückseligkeit.

Wie in den vergangenen Jahren
reisen die Fegebesen aus Schar-
fenberg und die Mädels der kfd
aus Winterberg zur Unterstützung
an. Aber auch Silbach freut sich
über weiteren Nachwuchs. Die
Garde präsentiert sich in neuen
Gardekostümen mit weiteren Tän-
zerinnen und mit Spannung wird
eine neue Tanzgruppe der Jüngs-
ten erwartet.
Ebenso wieder mit dabei die „Pfef-
fis“, die im letzten Jahr ihre Prä-
miere hatten und für tolle Stim-
mung sorgten.
Die aktiven Karnevalisten ver-

sprechen wieder einmal ein un-
terhaltsames Programm mit Sket-
chen, Tänzen und dem aktuellen
Dorfgeschehen, vorgetragen von
Andre Susewind.
Den musikalischen und techni-
schen Ablauf übernimmt erneut
die Firma SKD Veranstaltungs-
technik aus Winterberg. Der Spiel-

und Sportverein sorgt für das leib-
liche Wohl und freut sich mit den
aktiven Karnevalisten auf zahlrei-
che Engel, Teufel und Dämonen
und auf alle, die Lust auf Karneval
haben.
Im Anschluss findet die Kostüm-
prämierung statt und die besten
Plätze werden honoriert.
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Gute Nachrichten: Winterberg und seine Dörfer erfüllen
weiterhin alle Voraussetzungen für die Kurorte-Prädikate
Erfolgreiche Überprüfung und Auszeichnung als „staatlich anerkannte Luftkurorte“ sowie
„Heilklimatische Luftkurorte“

Freuen sich bei der offiziellen Übergabe der Urkunde im Rahmen der Rodel-EM in Winterberg über dieFreuen sich bei der offiziellen Übergabe der Urkunde im Rahmen der Rodel-EM in Winterberg über dieFreuen sich bei der offiziellen Übergabe der Urkunde im Rahmen der Rodel-EM in Winterberg über dieFreuen sich bei der offiziellen Übergabe der Urkunde im Rahmen der Rodel-EM in Winterberg über dieFreuen sich bei der offiziellen Übergabe der Urkunde im Rahmen der Rodel-EM in Winterberg über die
Bestätigung der Kurorte-Prädikate (v. l.): Winfried Borgmann (Geschäftsführer Winterberg Touristik undBestätigung der Kurorte-Prädikate (v. l.): Winfried Borgmann (Geschäftsführer Winterberg Touristik undBestätigung der Kurorte-Prädikate (v. l.): Winfried Borgmann (Geschäftsführer Winterberg Touristik undBestätigung der Kurorte-Prädikate (v. l.): Winfried Borgmann (Geschäftsführer Winterberg Touristik undBestätigung der Kurorte-Prädikate (v. l.): Winfried Borgmann (Geschäftsführer Winterberg Touristik und
Wirtschaft), Regierungspräsident Heinrich Böckelühr, Bürgermeister Michael Beckmann und Tourismusför-Wirtschaft), Regierungspräsident Heinrich Böckelühr, Bürgermeister Michael Beckmann und Tourismusför-Wirtschaft), Regierungspräsident Heinrich Böckelühr, Bürgermeister Michael Beckmann und Tourismusför-Wirtschaft), Regierungspräsident Heinrich Böckelühr, Bürgermeister Michael Beckmann und Tourismusför-Wirtschaft), Regierungspräsident Heinrich Böckelühr, Bürgermeister Michael Beckmann und Tourismusför-
derin Michaela Grötecke. Foto: WTWderin Michaela Grötecke. Foto: WTWderin Michaela Grötecke. Foto: WTWderin Michaela Grötecke. Foto: WTWderin Michaela Grötecke. Foto: WTW

Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg. Was kann es Schöne-
res geben, als an einem Ort zu
leben oder den Kururlaub zu ge-
nießen, an dem die Luft nicht nur
klar ist, sondern jeder Atemzug
auch dazu beiträgt, Körper und
Geist mehr Wohlbefinden zu
schenken!? In Winterberg und
seinen Dörfern ist dies nicht nur
aus subjektivem Empfinden mög-
lich, die heilsame Wirkung von Luft
und Klima ist seit vielen Jahren
sogar verbrieft. Umso schöner ist
die positive Nachricht, dass
unlängst die Dörfer Züschen, Nie-
dersfeld sowie die Höhendörfer
Langewiese, Neuastenberg und
Lenneplätze erneut als „staatlich
anerkannte Luftkurorte“ sowie
die Kernstadt Winterberg, Altas-
tenberg und Elkeringhausen als
heilklimatische Luftkurorte offizi-
ell reprädikatisiert worden sind.
Dieser Auszeichnung gingen um-
fangreiche Luftmessungen und
Überprüfungen der Infrastruktur
durch Prof. Dr. Dr. Dipl.-Phys. Jür-
gen Kleinschmidt im Auftrag der
Stadt Winterberg voraus. Im Rah-
men der Rodel-Europameister-
schaft überreichte Regierungsprä-
sident Heinrich Böckelühr die Zer-
tifikate an Bürgermeister Micha-
el Beckmann, WTW-Geschäftsfüh-
rer Winfried Borgmann sowie Tou-
rismusförderin Michaela Gröte-
cke. „Ich freue mich sehr, die gute
Nachricht heute überbringen zu
können. Die konstanten Bemü-
hungen für Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Gäste zahlen sich aus.
Meinen Glückwunsch zu der ver-
dienten Erneuerung der Auszeich-
nungen“, sagt Heinrich Böckelühr
bei der Übergabe der Zertifikate.
Alle geprüften Orte sind biokli-Alle geprüften Orte sind biokli-Alle geprüften Orte sind biokli-Alle geprüften Orte sind biokli-Alle geprüften Orte sind biokli-
matisch geeignet, die Prädikatematisch geeignet, die Prädikatematisch geeignet, die Prädikatematisch geeignet, die Prädikatematisch geeignet, die Prädikate
zu führenzu führenzu führenzu führenzu führen
„Für alle Kurorte wurde in dem
Prüfverfahren unter anderem die
bioklimatische Eignung festge-
stellt. Zudem erfüllen die Kern-
stadt sowie die Dörfer auch alle
anderen Vorgaben für die entspre-
chende Auszeichnung. Wir freuen
uns natürlich sehr über die Bestä-
tigung der Prädikatisierungen.

Zum einen für die Einheimischen,
die jeden Tag von der hervorra-
genden Luftqualität sowie von der
für Kurorte notwendigen Infra-
struktur profitieren. Zum anderen
für unsere Gäste und vor allem
Kurgäste, die nicht selten genau
wegen des heilklimatischen Ef-
fekts, der Natur und besonderen
touristischen Infrastruktur in un-
serer Region ihren Kuraufenthalt
verbringen, um sich nachhaltig zu
erholen und dem Alltags-Stress
zu entkommen“, sagt Winfried
Borgmann, Geschäftsführer der
Winterberg Touristik und Wirt-
schaft GmbH.
Ausführliches Gutachten bis insAusführliches Gutachten bis insAusführliches Gutachten bis insAusführliches Gutachten bis insAusführliches Gutachten bis ins
DetailDetailDetailDetailDetail
Das umfangreiche Gutachten des
Experten skizziert detailliert, wie
gut Winterberg und die entspre-
chenden Dörfer für die Reprädi-

katisierungen aufgestellt sind. So
wurden unter anderem die ge-
pflegte Wohnbebauung in den
Kurgebieten, die Gastronomie
sowie das qualitativ hochwertige
Angebot an Ferienhäusern und
Ferienwohnungen gelobt. Durch
den Flächennutzungsplan der
Stadt Winterberg und diverse Be-
bauungspläne für die Ortslage
und das Kurgebiet werde Sorge
für den Schutz des Kurgebietes,
der Gesundheitseinrichtungen,
des Erholungswertes und der the-
rapeutischen Möglichkeiten vor
schädlichen Einwirkungen sowie
die Sicherung des Ortscharakters
getragen“, heißt es in dem Gut-
achten unter anderem weiter.
„In der kurortwissenschaftlichen
Begutachtung der Luftgüte in Win-
terberg-Kernstadt als Heilklima-
tischer Kurort wird im Ergebnis

von Seiten des Gutachters das
Einhalten der Bedingung „artbe-
zeichnungstypische Luftgüte-Ge-
gebenheiten“ als eine der Vor-
aussetzungen zur Reprädikatisie-
rung als Heilklimatischer Kurort
mit hinreichender statistischer
Sicherheit bestätigt. Zu dem iden-
tischen Ergebnis kommt das kur-
ortwissenschaftliche Gutachten
für die Ortsteile Altastenberg und
Elkeringhausen“, erklärt Winfried
Borgmann. Zudem stelle der Gut-
achter in der Begutachtung der
Winterberger Kernstadt und der
Ortsteile Altastenberg und Elke-
ringhausen hinsichtlich der bio-
klimatischen Eignung als Heilkli-
matische Kurorte fest, „dass die
Kurorte wissenschaftliche Bewer-
tung des Bioklimas der äußeren
Einflüsse wie Regen, Schnee, Son-
ne, Schwüle, Temperaturen, Kli-
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ma und die Wirkung auf Geist und
Körper in den drei Ortsteilen kei-
ne Hinweise auf bioklimatische
Gegebenheiten ergibt, die das
Erholungsziel von Kurgästen un-
zulässig beeinträchtigen und des-
halb einer bioklimatischen Eig-
nung als Heilklimatischer Kurort
entgegenstehen würden“.
Medizinische und therapeutischeMedizinische und therapeutischeMedizinische und therapeutischeMedizinische und therapeutischeMedizinische und therapeutische
Einrichtungen mit großem Stel-Einrichtungen mit großem Stel-Einrichtungen mit großem Stel-Einrichtungen mit großem Stel-Einrichtungen mit großem Stel-
lenwertlenwertlenwertlenwertlenwert
Großen Stellenwert im Gutach-
ten haben auch die medizinischen
Einrichtungen. Mit dem St. Fran-
ziskus-Hospital, der Kurklinik St.
Ursula, der Kurklinik Landhaus
Fernblick und der Kureinrichtung
Gesundheitszentrum Altastenberg
stünden leistungsfähige Gesund-
heitseinrichtungen zur therapeu-
tischen Einsetzbarkeit des Klimas
mit angemessener ärztlicher und
pflegerischer Betreuung durch
Klimatherapeutisch ausgebildetes
Fachpersonal, welches mit den
klimamedizinischen Grundlagen
vertraut ist, zur Verfügung. Ferner
sorge die Sauerland Praxis in Win-
terberg mit einem kassenärztlich
zugelassenen Kurarzt mit Erfah-
rungen in der Medizinischen Kli-
matologie für eine optimale kur-
medizinische Versorgung.
Ein großes Plus seien zudem pri-
vate Dienstleister, die Angebote

zur gesundheitsorientierten Er-
nährungs- und Diätberatung, Ent-
spannung, Fitness, Persönlich-
keitsentwicklung und Körperpfle-
ge vorhalten. Für die Durchfüh-
rung „aktivierender“ Behand-
lungsformen wie Bewegungsthe-
rapie, Krankengymnastik, Sport-
therapie und für Reha-Kurse sei-
en im Kurgebiet mehrere Physio-
therapiepraxen sowie Praxen für
Osteopathie und Naturheilkunde
vorhanden. Ferner befinde sich im
Schwimmbad Winterberg ein Be-
wegungsbecken.
Hervorragende Infrastruktur auchHervorragende Infrastruktur auchHervorragende Infrastruktur auchHervorragende Infrastruktur auchHervorragende Infrastruktur auch
im Freizeit-Bereichim Freizeit-Bereichim Freizeit-Bereichim Freizeit-Bereichim Freizeit-Bereich
Unter die Lupe wurden im Rah-
men der Überprüfung zudem die
hervorragende Wanderinfrastruk-
tur mit dem ausgedehnten Wege-
netz, den Aushängeschildern
„Rothaarsteig“ oder „Sauerland
Höhenflug“ sowie dem Klimaer-
lebnispfad, die touristische Infra-
struktur mit der großen Vielfalt
an Freizeit-Angeboten wie dem
Erlebnisberg Kappe, das über-
durchschnittliche Angebot an Ein-
zelhandels-Geschäften, Restau-
rants, Bäckereien und Cafés, das
außergewöhnliche Wintersport-
Angebot in der Kernstadt und den
Höhendörfern, der Aktiv- und Vi-
talpark im Herzen Winterbergs
sowie die Kurpark- und Grünan-

lagen in den Dörfern genommen.
Inklusive einer positiven Bewer-
tung der Beschilderung sowie der
analogen wie digitalen Informati-
ons-Möglichkeiten für Gäste mit
Blick auf die neue Winterberg-App
und die SauerlandCard. „Das Er-
gebnis der Prüfung zeigt, dass wir
im Bereich des Gesundheits-Tou-
rismus qualitativ sehr gut aufge-
stellt sind“, so Tourismusförderin
Michaela Grötecke.
Dank für außergewöhnliches, eh-Dank für außergewöhnliches, eh-Dank für außergewöhnliches, eh-Dank für außergewöhnliches, eh-Dank für außergewöhnliches, eh-
renamtliches Engagementrenamtliches Engagementrenamtliches Engagementrenamtliches Engagementrenamtliches Engagement
Nicht zu vergessen das ehrenamt-
liche Engagement. Der Gutachter
bescheinigt Winterberg und sei-
nen Dörfern „ein großes ehren-
amtliches Engagement und eine
rege Aktivität der in zahlreichen

Vereinen organisierten Personen
mit verschiedenen Angeboten für
Einheimische und Ortsgäste. Die-
se sorgen für ein abwechslungs-
reiches Dorf- und Kulturleben
auch über die Grenzen des Kur-
gebietes hinaus“. Insbesondere
die Verkehrs- und Heimatvereine
seien mit der touristischen Wei-
terentwicklung und der Infrastruk-
turpflege beschäftigt. „Besonders
diese jahrzehntelange erfolgrei-
che Zusammenarbeit zwischen
der Stadt Winterberg, der Winter-
berg Touristik und Wirtschaft und
den örtlichen Verkehrsvereinen
liegt uns am Herzen. Dieses En-
gagement ist nicht selbstver-
ständlich, wir sind dafür sehr dank-
bar“, betont Winfried Borgmann.

Leserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus Grönebach

Leserfoto
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Wärmepumpen vom Meisterbetrieb
Menke aus Winterberg-Siedlinghausen

Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenSole-Wasser-Wärmepumpen gewinnen Energie aus dem ErdreichSole-Wasser-Wärmepumpen gewinnen Energie aus dem ErdreichSole-Wasser-Wärmepumpen gewinnen Energie aus dem ErdreichSole-Wasser-Wärmepumpen gewinnen Energie aus dem ErdreichSole-Wasser-Wärmepumpen gewinnen Energie aus dem Erdreich

So lässt sich die kalte Jahreszeit
aushalten: Wärmepumpen nutzten
thermische Energie, die in Wasser,
Luft und Erde gespeichert ist und
arbeiten umweltschonend sowie
unabhängig von fossilen Rohstof-
fen. Gegenüber herkömmlichen
Heizungen funktioniert die Wärme-
pumpe nicht über den Verbren-
nungsprozess, sondern stellt die
Wärme durch einen technischen
Vorgang her: Ähnlich wie bei einem
Kühlschrank, denn dieser entzieht
dem Innenraum die Wärme und gibt

sie nach außen ab. Die Wärmepum-
pe macht es genau anders herum-
sie entzieht dem Außenbereich
Wärme und gibt sie in das Innere
des Hauses ab. Mancherorts ist die
Nutzung einer Wärmepumpe aber
genehmigungspflichtig. Der Meis-
terbetrieb Menke informiert gerne
über die Möglichkeiten und die ver-
schiedenen Arten.
Die Luft-WärmepumpeLuft-WärmepumpeLuft-WärmepumpeLuft-WärmepumpeLuft-Wärmepumpe kann je
nach Typ zur Wärmeerzeugung so-
wohl Abluft als auch Außenluft nut-
zen. Sie arbeiten im Sommer

besonders gut, im Winter sind sie
wegen der fallenden Temperatu-
ren jedoch etwas weniger effektiv.
Der Installationsaufwand ist nied-
rig, da Luft als Energiequelle
besonders einfach genutzt werden
kann.
Erd-WärmepumpenErd-WärmepumpenErd-WärmepumpenErd-WärmepumpenErd-Wärmepumpen nutzen die Wär-
me, die das Erdreich speichert. Ver-
tikale Erdwärmesonden oder hori-
zontale Erdwärmekollektoren, die
über Solewasser die Wärme entzie-
hen und zur Pumpe transportieren,
müssen dazu verlegt werden.

Teilweise aufgrund von Tiefbohrun-
gen sind sie genehmigungspflich-
tig. Mit der Technik einer Grund-Grund-Grund-Grund-Grund-
wwwwwasserasserasserasserasser-Wärmepumpe-Wärmepumpe-Wärmepumpe-Wärmepumpe-Wärmepumpe kann ein
Haus nicht nur geheizt, sondern
auch gekühlt werden. Zwecks ei-
nes Förderbrunnens wird das Was-
ser zur Wärmepumpe gepumpt, die
darin enthaltene Wärme wird ent-
zogen und anschließend zurück ins
Erdreich gepumpt. Im Sommer kann
die Wärmepumpe auch im passiven
Betrieb arbeiten. In diesem Modus
entzieht sie dem Haus Wärme, die
sie ins Grundwasser ableitet. Diese
Pumpe ist ebenfalls genehmigungs-
pflichtig.  Alle Wärmepumpen kön-
nen in Neu- und Altbauten instal-
liert werden. Sie arbeiten CO2-frei,
sind umweltschonend und platzspa-
rend. Eine staatliche Förderung
kann beantragt werden.
Das Team vom Meisterbetrieb Men-
ke berät Sie gern. [BL]
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Balkonkraftwerk statt PV-Anlage auf dem Dach

www.cfmoescheid.com/
service/mietgeräte

JETZT AUCH IN HALLENBERG! 

Reservieren 
Sie über den
QR-Code 
oder unsere 
Website! 

Kosten sparen mit 

MIETGERÄTEN 

Nicht nur für MieterNicht nur für MieterNicht nur für MieterNicht nur für MieterNicht nur für Mieter,,,,, auch für Ei- auch für Ei- auch für Ei- auch für Ei- auch für Ei-
gentümgentümgentümgentümgentümer ist die Mini-Solaran-er ist die Mini-Solaran-er ist die Mini-Solaran-er ist die Mini-Solaran-er ist die Mini-Solaran-
lage interessantlage interessantlage interessantlage interessantlage interessant
Der Boom bei Balkonkraftwer-
ken geht unvermindert weiter:
Anfang Juni 2024 wurde
erstmals die Marke von einer
halben Million Mini-Solaranla-
gen überschritten, laut Bundes-
netzagentur bedeutet dies eine
Verdoppelung seit Mitte 2023.
Im zweiten Quartal
beispielsweise werden voraus-
sichtlich deutlich mehr als
100.000 Balkonkraftwerke neu
in Betrieb gehen. Für den Boom
ist auch die Entbürokratisierung
verantwortlich: Seit dem 16. Mai
muss man die kleine Solaranla-
ge nur noch online im Markt-
stammdatenregister eintragen,
die Anmeldung beim Netzbetrei-
ber entfällt. Zudem dürfen alte,
rückwärtslaufende Zähler über-
gangsweise weiterhin verwen-
det werden, bis ein neuer ge-
eichter Zweirichtungszähler vom
Netzbetreiber eingebaut wird.
Speicher für die effiziente Nut-Speicher für die effiziente Nut-Speicher für die effiziente Nut-Speicher für die effiziente Nut-Speicher für die effiziente Nut-
zung des Balkonkraftwerkszung des Balkonkraftwerkszung des Balkonkraftwerkszung des Balkonkraftwerkszung des Balkonkraftwerks
„Endlich können sich auch Mie-
terinnen und Mieter auf unbü-
rokratische Weise an der Ener-
giewende beteiligen. Balkon-
kraftwerke sind aber auch für
Hauseigentümer interessant, die
sich eine größere Photovoltaik-
Anlage auf dem Dach nicht leis-
ten können oder wollen“, erklärt

David Breuer, Mitbegründer und
Geschäftsführer des Balkon-
kraftwerk-Anbieters Yuma. Mit
dem passenden Komplettset
könne man auch bei einem klei-
neren Budget die eigene Strom-
produktion starten und einen Teil
seines Stromverbrauchs selbst
decken. Der marktübliche Preis
für ein Komplettset inklusive
Halterungen und allem benötig-
ten Zubehör liegt je nach Anbie-
ter bei 600 bis 1.200 Euro.
Anders als bei großen PV-Anla-
gen ist die Einspeisung in öf-
fentliche Netz bei Balkonkraft-
werken in der Regel allerdings
nicht vergütet. Produziert man
also Strom, den man selbst nicht
verwendet, spart man keinen
Cent. „Um die Mini-Solaranla-
ge noch effizienter zu gestal-
ten, lohnt sich häufig ein Spei-
cher. Er bietet die Möglichkeit,
tagsüber produzierten Strom
auch nachts zu nutzen“, erläu-

tert David Breuer. So erhöhe man
aktiv seinen Eigenverbrauch und
spare dadurch mehr Stromkos-
ten ein.
StromsparStromsparStromsparStromsparStromspar-Check-Check-Check-Check-Checker:er:er:er:er: Prüfen, Prüfen, Prüfen, Prüfen, Prüfen, wie wie wie wie wie
viel sich tatsächlich sparen lässtviel sich tatsächlich sparen lässtviel sich tatsächlich sparen lässtviel sich tatsächlich sparen lässtviel sich tatsächlich sparen lässt
Der mögliche Ertrag eines Bal-
konkraftwerks lässt sich berech-
nen, indem man online einen so-
genannten Stromspar-Checker
nutzt. Wo soll die Anlage aufge-
stellt werden? Wo in Deutschland
scheint wie oft und wie lange die
Sonne? An wie vielen Tagen reg-
net es und in welchem Winkel trifft
die Sonne am eigenen Standort
auf die Solarmodule? All das sind
Variablen, die für die Berechnung
des Ertrags eine Rolle spielen.
Der Rechner unter www.yuma.de
greift dabei auf verlässliche Da-
ten aus nationalen und internati-
onalen Quellen und Datenbanken
zurück und gewährleistet
möglichst realistische Ergebnis-
se. (DJD)

Balkonkraftwerke sind aber auch für Hauseigentümer interessant, die sich eine Photovoltaik-Anlage auf demBalkonkraftwerke sind aber auch für Hauseigentümer interessant, die sich eine Photovoltaik-Anlage auf demBalkonkraftwerke sind aber auch für Hauseigentümer interessant, die sich eine Photovoltaik-Anlage auf demBalkonkraftwerke sind aber auch für Hauseigentümer interessant, die sich eine Photovoltaik-Anlage auf demBalkonkraftwerke sind aber auch für Hauseigentümer interessant, die sich eine Photovoltaik-Anlage auf dem
Dach nicht leisten können oder wollen. Foto: DJD/www.yuma.deDach nicht leisten können oder wollen. Foto: DJD/www.yuma.deDach nicht leisten können oder wollen. Foto: DJD/www.yuma.deDach nicht leisten können oder wollen. Foto: DJD/www.yuma.deDach nicht leisten können oder wollen. Foto: DJD/www.yuma.de
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Frisch gebackene Schmiedegesellin in der
Kunstschmiede Willecke in Winterberg-Siedlinghausen

Die frischgebackene Schmiedege-Die frischgebackene Schmiedege-Die frischgebackene Schmiedege-Die frischgebackene Schmiedege-Die frischgebackene Schmiedege-
sellin Anke Henselsellin Anke Henselsellin Anke Henselsellin Anke Henselsellin Anke Hensel

Barocke Schmiedearbeit der Kunst-Barocke Schmiedearbeit der Kunst-Barocke Schmiedearbeit der Kunst-Barocke Schmiedearbeit der Kunst-Barocke Schmiedearbeit der Kunst-
schmiede Willeckeschmiede Willeckeschmiede Willeckeschmiede Willeckeschmiede Willecke

A. Hensel mit R. Willecke beim gemeinsamen SchmiedenA. Hensel mit R. Willecke beim gemeinsamen SchmiedenA. Hensel mit R. Willecke beim gemeinsamen SchmiedenA. Hensel mit R. Willecke beim gemeinsamen SchmiedenA. Hensel mit R. Willecke beim gemeinsamen Schmieden

aller Art für drinnen und draußen.
Die Werkstatt befindet sich ne-
ben dem Wohnhaus von R. Will-
ecke. Die ehemalige Die ehemalige Die ehemalige Die ehemalige Die ehemalige Auszubilden-Auszubilden-Auszubilden-Auszubilden-Auszubilden-
de de de de de AnkAnkAnkAnkAnke Hensel hat hier ihre drei-e Hensel hat hier ihre drei-e Hensel hat hier ihre drei-e Hensel hat hier ihre drei-e Hensel hat hier ihre drei-
einhalb Jeinhalb Jeinhalb Jeinhalb Jeinhalb Jahre andauernde ahre andauernde ahre andauernde ahre andauernde ahre andauernde Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dung als Metallbauerin, Fachrich-dung als Metallbauerin, Fachrich-dung als Metallbauerin, Fachrich-dung als Metallbauerin, Fachrich-dung als Metallbauerin, Fachrich-
tung Metallgestaltung durchlau-tung Metallgestaltung durchlau-tung Metallgestaltung durchlau-tung Metallgestaltung durchlau-tung Metallgestaltung durchlau-
fen, nun erfolgreich Ihre Prüfungfen, nun erfolgreich Ihre Prüfungfen, nun erfolgreich Ihre Prüfungfen, nun erfolgreich Ihre Prüfungfen, nun erfolgreich Ihre Prüfung
vor der Handwerkskammer invor der Handwerkskammer invor der Handwerkskammer invor der Handwerkskammer invor der Handwerkskammer in
Arnsberg abgelegt und ist jetztArnsberg abgelegt und ist jetztArnsberg abgelegt und ist jetztArnsberg abgelegt und ist jetztArnsberg abgelegt und ist jetzt
die frisch gebackene Schmiede-die frisch gebackene Schmiede-die frisch gebackene Schmiede-die frisch gebackene Schmiede-die frisch gebackene Schmiede-
gesellin in der Kgesellin in der Kgesellin in der Kgesellin in der Kgesellin in der Kunschmiede unschmiede unschmiede unschmiede unschmiede Will-Will-Will-Will-Will-
ecke.ecke.ecke.ecke.ecke.
A. Hensel hat es in der Schmiede
von R. Willecke auf Anhieb gefal-
len und scheute sich nie davor,
die Hände schmutzig zu machen
und kräftig mit anzupacken. Ge-
rade das gefiel ihr sogar- hier konn-
te sie von Anfang an produktiv an
reellen Projekten mitwirken, ohne
ständiges stupides Arbeiten an
Übungsstücken. Der Job blieb für
sie mit den immer neuen Tätig-
keiten spannend, mit einer Mi-
schung zwischen Restaurierungen
und neuen Anfertigungen. A. Hen-
sel fertigte in ihrer Ausbildungs-
zeit bereits Entwurfsarbeiten für
Kunden und half bei einer Kamin-
haubenreparatur im Nachbarort.
Auch an einer barocken Restau-
rierungsarbeit für das Schloß in
Schwarzenau nahm sie die Be-
standsaufnahme vor, half dabei,
fehlende Teile durch Repiken zu
ersetzen, anschließend Korrosi-
onsschutz und Deckanstrich auf-
zutragen sowie Blattvergoldung

in Form von einer Ölvergoldung
einzelner Elemente durchzufüh-
ren. Sogar bei den Einglasarbei-
ten mit abschließender Verkittung
mit Leinölkitt beim Deutsch Or-
thodoxen Kloster in Buchhagen
wirkte A. Hensel während ihrer
Ausbildungszeit aktiv mit.
Die Produktpalette der Kunst-
schmiede Willecke ist vielseitig
und erstreckt sich über Arbeiten
von Geländern, Zäunen, Gittern,
Toren und Türen, Überdachungen,
Lampen, sowie Grabkreuzen, -va-
sen und -lampen, kunsthandwerk-
liche Figuren und Schildern, in
meisterlicher Vollendung- aus
Bronze, Kupfer und Stahl in edels-
ter Ausführung. Neben dem Kunst-
handwerk und den Bauschlosser-
arbeiten gehören aber auch die
Restaurierungen mit den Be-
standsaufnahmen und Dokumen-
tationen hinzu.
Nach dem erfolgreichen Nach dem erfolgreichen Nach dem erfolgreichen Nach dem erfolgreichen Nach dem erfolgreichen AbschlußAbschlußAbschlußAbschlußAbschluß
der Gesellenprüfung hat der Gesellenprüfung hat der Gesellenprüfung hat der Gesellenprüfung hat der Gesellenprüfung hat AnkAnkAnkAnkAnkeeeee
Hensel vorHensel vorHensel vorHensel vorHensel vor,,,,, ein Studium zum Ba- ein Studium zum Ba- ein Studium zum Ba- ein Studium zum Ba- ein Studium zum Ba-
chelor of chelor of chelor of chelor of chelor of Arts zu belegen.Arts zu belegen.Arts zu belegen.Arts zu belegen.Arts zu belegen. Inha- Inha- Inha- Inha- Inha-
ber der Kunstschmiede, Rüdigerber der Kunstschmiede, Rüdigerber der Kunstschmiede, Rüdigerber der Kunstschmiede, Rüdigerber der Kunstschmiede, Rüdiger
WilleckWilleckWilleckWilleckWillecke sucht deshalb ab e sucht deshalb ab e sucht deshalb ab e sucht deshalb ab e sucht deshalb ab AugustAugustAugustAugustAugust
diesen Jahres wieder eine/n neue/diesen Jahres wieder eine/n neue/diesen Jahres wieder eine/n neue/diesen Jahres wieder eine/n neue/diesen Jahres wieder eine/n neue/
n n n n n Auszubildende/n,Auszubildende/n,Auszubildende/n,Auszubildende/n,Auszubildende/n, um die feh- um die feh- um die feh- um die feh- um die feh-
lende Stelle des Metallbauers neulende Stelle des Metallbauers neulende Stelle des Metallbauers neulende Stelle des Metallbauers neulende Stelle des Metallbauers neu
zu besetzen.zu besetzen.zu besetzen.zu besetzen.zu besetzen. Nach einer soliden
Ausbildung im Handwerk hat der/
die Geselle/in viele weitere Mög-
lichkeiten für die spätere Zukunft
und bildet einen Türöffner für ei-
nen weiteren interessanten beru-
lichen Werdegang. [BL]

In einer der ältesten Kunstschmie-
den im Sauerland, in Siedlinghau-
sen bei Winterberg, fertigt Rüdi-

ger Willecke heute noch in alt her-
gebrachter Weise traditionelle,
handwerkliche Schmiedearbeiten
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Fugenlose Badgestaltung von „Volimea futado“ vom
Malerbetrieb Schnorbus

Stylische Badgestaltung von Voli-Stylische Badgestaltung von Voli-Stylische Badgestaltung von Voli-Stylische Badgestaltung von Voli-Stylische Badgestaltung von Voli-
mea futadomea futadomea futadomea futadomea futado Helle Badgestaltung mit fugenlosen Wänden und BödenHelle Badgestaltung mit fugenlosen Wänden und BödenHelle Badgestaltung mit fugenlosen Wänden und BödenHelle Badgestaltung mit fugenlosen Wänden und BödenHelle Badgestaltung mit fugenlosen Wänden und Böden

Moderne, fugenloser StrukturputzModerne, fugenloser StrukturputzModerne, fugenloser StrukturputzModerne, fugenloser StrukturputzModerne, fugenloser Strukturputz
von Volimeavon Volimeavon Volimeavon Volimeavon Volimea

Der Malerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb Schnorbus
aus Züschenaus Züschenaus Züschenaus Züschenaus Züschen verleiht Ihren al-
ten Bädern neuen Glanz.- Dank
der fugenlosen und belastba-
ren Oberflächen von „VolimeaVolimeaVolimeaVolimeaVolimea
futadofutadofutadofutadofutado“. Die urbane Ästhetik
von futadofutadofutadofutadofutado auf mineralischer
Weiß- und Grauzementbasis für
vielfältige Ansprüche.
Dabei lässt sich die Spachtel-
masse problemlos auf alte Flie-
sen auftragen. Das Ergebnis
sind fugenlose, rutschsichere
und pflegeleichte Oberflächen,
die in ihrem natürlichen Char-
me viel Raum für Individualität
in allen Wohnbereichen,
besonders Bädern oder auch in
Ihrem Geschäftsbereich lassen.
Die hochstabilen und minerali-
schen Kalkzement- und Harz-
komponenten machen die Be-
schichtung spannungsarm. Dank
der guten Haftungs- und Druck-
festigkeit halten sie einer ho-
hen Belastbarkeit problemlos
stand.
Duschen mit fugenloser Ober-
flächenbeschichtung lassen sich
einfacher reinigen. Mit nur 3
mm Auftragsstärke gewinnt
man bei geringem Aufwand eine
neue Raumwirkung mit Unikat-
Charakter. Fugenlose Bäder rü-
cken immer weiter in den Fo-
kus der modernen Badgestal-
tung. VVVVVolimeaol imeaol imeaol imeaol imea hat diesbezüg-
lich mit seiner Produktgruppe
futadofutadofutadofutadofutado einiges zu bieten und
ist in 28 verschiedenen Farbva-
riationen erhältlich.- Verleihen

Sie Ihrem Bad Exklusivität und
Frische.
Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus be-

rät Sie gerne zu Ihrer individu-
ellen, fugenlosen Wand- und
Bodengestaltung. [BL]
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.02.2025 um 10 Uhr26.02.2025 um 10 Uhr26.02.2025 um 10 Uhr26.02.2025 um 10 Uhr26.02.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Unsere Profis machen dich wieder             ready.

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Josef-Rüther-Straße 3, 59939 Olsberg, 02962/4330

Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstraße 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Walburga-ApothekeWalburga-ApothekeWalburga-ApothekeWalburga-ApothekeWalburga-Apotheke
Zeughausstraße 10, 59872 Meschede, 0291/7388

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr

Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Montag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. März
Markt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke Olsberg
Markt 1, 59939 Olsberg, 02962/97060

Dienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. März
Apotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke Förster
Bahnhofstraße 3, 59939 Olsberg, 02962/97390

Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Donnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. März
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstraße 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Königstraße 1, 59929 Brilon, 02961/2939

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.     Auch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar über
wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.php.php.php.php.php
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8
bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer 02974/
9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa./So. und Feiertagen ist für die

Winterberger (Hallenberger und
Medebacher) Patienten die Notfall-
praxis am St. Franziskus Hospital
dienstbereit. In der Franziskusstra-
ße 2 ist die Praxis von 8 bis 22 Uhr
unter 02981/8021000 erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. JakobusCaritaskonferenz St. Jakobus
WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Ansprech-Telefonnummer:
02981/6846 (Karin Sommer)
Der Secondhandshop der Caritas-Secondhandshop der Caritas-Secondhandshop der Caritas-Secondhandshop der Caritas-Secondhandshop der Caritas-
kkkkkonferenz St.onferenz St.onferenz St.onferenz St.onferenz St. J J J J Jakakakakakobus obus obus obus obus WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
ist nun wieder im Edith-Stein-Haus
Auf der Wallme in Winterberg zu
den folgenden Zeiten geöffnet:
Jeden 1., 2. und 3. Montag im
Monat von 14 bis 16 Uhr und je-
den 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. An jedem Termin kann
gebrauchte, saubere Kleidung
abgegeben werden und wird auch
ausgegeben.
Caritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Telefon: 02983/8118

Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember)
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Senioren-
arbeit, sozialer Warenkorb, Se-
niorenmessen, Angebote von Vor-
trägen wichtiger zeitgemäßer
Themen für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte, Beratung und Begleitung
während und nach der Schwan-
gerschaft bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes, Informationen und
Beratung zur Empfängnisverhü-
tung, geschlechtsspezifische se-
xual-pädagogische Präventions-
arbeit und Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/
Winterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg e.V.V.V.V.V.....
Telefon: 0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3, 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
0291/902240 / 9022420

Pers. Sprechstunde: Donnerstag
8 bis 11 und 14 bis 18 Uhr / nur
mit Termin
Telefon von 9 bis 12 Uhr - nichtnichtnichtnichtnicht
am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!am Donnerstag!
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Hagenstr. 19 - Quartiersbüro des
Roten Kreuzes / nur mit Termin:
termine-hsk-@vdk.de
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /Gröneb-Ortsverband Hildfeld /Gröneb-Ortsverband Hildfeld /Gröneb-Ortsverband Hildfeld /Gröneb-Ortsverband Hildfeld /Gröneb-
achachachachach
0174/5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
Telefon: 01718972737
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Telefon: 02981/508077
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
Telefon: 015142451593
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
Telefon: 02984/2182
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
Telefon: 02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Er-
krankungen und der Angehöri-
gen sowie für Menschen mit psy-
chosozialen Problemen, Bera-
tungsangebot, Einzel- und Grup-
pengespräche, Offener Treff-
punkt, Freizeitgestaltung, ge-
meinsame Ausflüge, Angehöri-
gengesprächskreise für psy-
chisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
Telefon: 02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Monatg bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich in
belastenden Konfliktsituationen
befinden, unabhängig von Alter,
Konfession und Weltanschauung.
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Erneute, erfolgreiche Trainerausbildung als Atem- und
Resilienztrainer von Burkhard Knipschild

Burkhard Knipschild von „Hypno-
se + Beratung Knipschild“ hat
aktuell in Köln bei Beata Korioth,
der Autorin des Buches „Goodbye
Stress“, neben seiner Tätigkeit als
Hypnosecoach auch erfolgreich
eine Ausbildung zum zertifizier-
ten Atem- und Resilienztrainer
absolviert.
B. Knipschild löst bei seinen Kun-
den tiefsitzende Blockaden und
stärkt ihre natürliche Resilienz
gegenüber Stress und Belas-
tungsstörungen.
In seinem Training wird Stress
nicht nur „gemanagt“, sondern
von Grund auf aufgelöst, um neue
Perspektiven zu ermöglichen.
Hierbei handelt es sich um eine
Behandlung ohne Hypnose.
Man spricht heute von Brea-Brea-Brea-Brea-Brea-
thwork-thwork-thwork-thwork-thwork- es geht um die Kraft des
verbundenen Atems. Atem ist
nicht nur lebensnotwendig- Atem
ist Leben. Ist unser Atem gestört,

ist unser Leben gestört. Vertieft
sich unser Atem, vertieft sich un-
ser Leben. Atem ist der direktes-
te Weg zu Freiheit und Selbstver-
wirklichung. Lerne die Kraft des
bewussten, verbundenen Atems
kennen. Über den Atem haben wir
ein direktes Tool, um Einfluss auf
unser Wohlbefinden zu nehmen.
Hierbei geht darum, das individu-
elle System und die eigenen Mus-
ter zu erkennen und zu reflektie-
ren- durch achtsamkeitsbasierte
Übungen, die auf wissenschaftli-
chen Erkenntnissen basieren. Ge-
danken werden untersucht, hin-
derliche Systeme erkannt und eine
neue Lebenshaltung eingenom-
men.
Zum Inhalt seines Trainingspro-
gramms gehört auch Körperarbeit,
wie die Tiefenentspannung des
Psoas durch neurogenes Zittern
und KI-Energie. Durch mildes Zit-
tern lassen die tiefsitzenden Mus-

kelgruppen ihre Überspannung los
und kehren in ihren natürlichen
Zustand zurück.
B. Knipschild zeigt Methoden, mit
der aktuelle und zurückliegende
Stressbelastungen sowie trauma-
tische Erfahrungen im Körper ge-
löst werden können und bietet
dieses Training sowohl als Einzel-
sitzungen als auch als Gruppen-
coachings für Privatpersonen und
Unternehmen an. [BL]

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

E-Rezept: Folgen für die Steuererklärung
Zum 1. Januar 2024 wurde das
elektronische Rezept, abgekürzt
E-Rezept, flächendeckend ein-
geführt. Gesetzlich Versicherte
erhalten nun von Kassenärzten
keine rosa oder grünen Rezepte
in Papierform mit Verordnungen
mehr. Stattdessen werden ver-
schreibungspflichtige und nicht
verschreibungspflichtige Medi-
kamente digital verordnet. Die
Daten können dann elektronisch
von den Apotheken durch Vor-
zeigen der Krankenkassenkarte
oder E-Rezept-App abgerufen
werden, um die entsprechenden
Medikamente an die Patienten
auszuhändigen. Dieses neue
Prozedere hat jedoch Auswir-
kungen auf die Nachweispflicht

für das steuerliche Absetzen von
Krankheitskosten.

KrKrKrKrKrankheitskankheitskankheitskankheitskankheitskosten sind steuerosten sind steuerosten sind steuerosten sind steuerosten sind steuer-----
lich absetzbarlich absetzbarlich absetzbarlich absetzbarlich absetzbar
Wer künftig in der Steuererklä-
rung seine Krankheitskosten als
außergewöhnliche Belastungen
absetzen möchte, steht vor ei-
nem Problem. „Bisher mussten
die ärztlichen Verordnungen
beim Finanzamt eingereicht wer-
den, wenn sie das Finanzamt an-
fordert", erklärt die Lohnsteuer-
hilfe Bayern (Lohi). Dies ist jetzt
aber nicht mehr möglich. Recht-
zeitig zum Jahreswechsel hat sich
die Finanzverwaltung zum Glück
mit der Frage befasst, wie die
künftige Nachweisführung für die

Finanzämter aussehen soll.

Neuregelung für künftige Steu-Neuregelung für künftige Steu-Neuregelung für künftige Steu-Neuregelung für künftige Steu-Neuregelung für künftige Steu-
ererklärungenererklärungenererklärungenererklärungenererklärungen
Anstatt von Papierrezepten kön-
nen nun die gesammelten Kas-
senbelege der Apotheken oder
Rechnungen von Online-Apothe-
ken herangezogen werden. Dies
ist aktuell der einzige Nach-
weis, der den Patienten bei Ein-
lösung von E-Rezepten zur Ver-
fügung steht. Künftig müssen
jedoch auf dem Kassenbeleg zu-
sätzlich zum Namen des Medi-
kaments, dessen Preis und Zu-
zahlungsbetrag auch die Art des
Rezepts und der Name der steu-
erpflichtigen Person zwingend
vermerkt sein.

Ausnahmeregelung für die Steu-Ausnahmeregelung für die Steu-Ausnahmeregelung für die Steu-Ausnahmeregelung für die Steu-Ausnahmeregelung für die Steu-
er 2024er 2024er 2024er 2024er 2024
Zugunsten aller Patienten hat
das Bundesfinanzministerium in
seinem Schreiben vom 26.11.24
für das Jahr 2024 eine Nichtbe-
anstandungsregelung getroffen.
Diese besagt, dass das Finanz-
amt bei Belegen für das vergan-
gene Jahr ausnahmsweise nicht
beanstandet, wenn der Name
des Steuerpflichtigen fehlt.
Übergangsweise werden solche
unvollständigen Kassenbelege
für das Steuerjahr 2024 vom Fi-
nanzamt anerkannt. Dem Steu-
erabzug von Krankheitskosten
steht somit nichts mehr im Weg.
(Quelle: Lohnsteuerhilfe Bayern
e.V.)
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5 erstaunliche Fakten zu Pelletheizungen
Anzeige

Pelletheizungen bringen diePelletheizungen bringen diePelletheizungen bringen diePelletheizungen bringen diePelletheizungen bringen die
Wärmewende voran. Die klima-Wärmewende voran. Die klima-Wärmewende voran. Die klima-Wärmewende voran. Die klima-Wärmewende voran. Die klima-
freundlichen Heizsysteme sindfreundlichen Heizsysteme sindfreundlichen Heizsysteme sindfreundlichen Heizsysteme sindfreundlichen Heizsysteme sind
nahezu COnahezu COnahezu COnahezu COnahezu CO

22222-neutral und bieten-neutral und bieten-neutral und bieten-neutral und bieten-neutral und bieten
eine ganze Reihe weiterer eine ganze Reihe weiterer eine ganze Reihe weiterer eine ganze Reihe weiterer eine ganze Reihe weiterer VVVVVororororor-----
teile:teile:teile:teile:teile:
1. Regional und Nachhaltig1. Regional und Nachhaltig1. Regional und Nachhaltig1. Regional und Nachhaltig1. Regional und Nachhaltig
In Deutschland müssen für die
Herstellung von Pellets keine

Bäume gefällt werden. Die Press-
linge werden aus Restholz produ-
ziert, das als Nebenprodukt in der
Sägeindustrie anfällt. Dank der
nachhaltigen Waldbewirtschaf-
tung wird hierzulande außerdem
jedes Jahr mehr Holz nachge-
pflanzt, als entnommen wird. So
bleibt der CO2-Kreislauf im Gleich-

gewicht. Ein weiterer Vorteil ist
die regionale Produktion, die kur-
ze Transportwege ermöglicht und
dadurch den CO

2
-Ausstoß der Be-

förderung geringhält.
2. Bequem und einfach2. Bequem und einfach2. Bequem und einfach2. Bequem und einfach2. Bequem und einfach
Der Betrieb einer Pelletheizung
ist einfach: Zündung, Steuerung
und Reinigung des Kessels erfol-
gen vollautomatisch. Die Anlage
weiß auch, wann eine Aufstockung
gebraucht wird und füllt automa-
tisch nach - händisches Befüllen
ist nicht nötig.
3.3.3.3.3.     VVVVVollautomatisiert und smartollautomatisiert und smartollautomatisiert und smartollautomatisiert und smartollautomatisiert und smart
Moderne Steuerungssysteme für
Pelletheizungen passen Tempera-
tur und Pelletverbrauch kontinu-
ierlich an. Die Heizung lässt sich
in Smart-Home-Systeme integrie-
ren und bequem per App steuern.
So können Sie bereits unterwegs
per Knopfdruck für ein angenehm
warmes Wohnzimmer sorgen.
4. Effizient und sauber4. Effizient und sauber4. Effizient und sauber4. Effizient und sauber4. Effizient und sauber
Moderne Holzenergieanlagen sor-
gen für eine optimale Verbren-
nung mit Wirkungsgraden von
mehr als 100 Prozent. Die Fein-

staubemissionen bleiben dabei
deutlich unter den gesetzlich
festgelegten Grenzwerten. Da
beim Heizen mit Pellets kaum
Asche entsteht, genügt es, die-
se ein- bis zweimal jährlich zu
entleeren.
5. Gefördert und zukunftsorien-5. Gefördert und zukunftsorien-5. Gefördert und zukunftsorien-5. Gefördert und zukunftsorien-5. Gefördert und zukunftsorien-
tierttierttierttierttiert
Seit diesem Jahr gibt es beim
Austausch einer fossilen Heizung
eine Grundförderung von 30 Pro-
zent und eine maximale Förde-
rung von bis zu 70 Prozent. Für
Einfamilienhäuser sind die för-
derfähigen Kosten auf 30.000
Euro begrenzt. Zusätzlich kön-
nen Hausbesitzer beim Hei-
zungstausch einen Emissions-
minderungs-Bonus von 2.500
Euro erhalten.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Ein erneuerbarer Wärme-
mix wird heute und in Zukunft
nur mit Holz funktionieren!
Wenn Sie also über eine klima-
freundliche Heizlösung nachden-
ken, sollten Sie eine Pellethei-
zung unbedingt in Betracht zie-
hen.


